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Wichtige Rufnummern
Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

 08395 9405-0
 08395 9405-99
 rathaus@rot.de 
 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
 (nach Termin Vereinbarung)
Dienstag geschlossen
Mittwoch 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit
Montag, Dienstag & Donnerstag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Mittwoch 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

 07568 279
 07568 925774
 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey: 0177 / 8985448
Freitag 08.00 – 09.30 Uhr 
 und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

 08395 1235
 08395 910786
 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Gabriele Uhrebein:
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst 112
Feuerwehr  112
Polizei 110
Krankentransporte 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah  08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge 07568 486
Kindergarten Haslach 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule  08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns  07568 1234
Grundschule Haslach 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle

Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag  09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch  17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag  14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Notdienst 116 117 
 www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst 0800 00 22 833
 www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst 0761 120 120 00
 www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Telefonseelsorge   0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal  0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW  0800 3629-477
 www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot

Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot 08395 91008-0

Sozialstation Rot an der Rot e� K� – Christian Übelhör

Ambulanter Pflegedienst 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e� V�

Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe  07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“     07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e�V�

Zeppelinring 26, 88400 Biberach 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia

Frau Röhlke, Wirrenweiler 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:

• Rot an der Rot
 VR-Bank, Verenastraße 18

• Haslach 
 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25

• Ellwangen
 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7
  Sportheim Ellwangen, neben dem Terrasseneingang unter dem Vor-

dach, Unterwaldhauser Weg 10

• Spindelwag
 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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Infos zur Beflaggung
Jahrestag des 17. Juni 1953
Auch in diesem Jahr wird am 17. Juni in Rot an 
der Rot, Ellwangen und Haslach sowie an allen 
öffentlichen Gebäuden in ganz Deutschland die 

Bundesflagge in den Farben Schwarz, Rot und Gold gehisst.

Heute wird an die blutige Niederschlagung des Volksaufstands 
in der DDR am 17. Juni 1953 durch die sowjetische Armee er-
innert. An diesem Tag waren Menschen in mehr als 500 Orten 
in der DDR auf die Straße gegangen, um ihren politischen und 
wirtschaftlichen Forderungen Gehör zu verschaffen.

Nächste Müllabfuhr 
Restmüll
Freitag, den 12.06.2026

Ist Ihr Personalausweis / Reisepass 
noch gültig? 
Welches Dokument benötige ich?
Bitte prüfen Sie, ob Ihr Personalausweis oder Reise-
pass noch für die gesamte Dauer einer geplanten 

Reise gültig ist. Die Einreisebestimmungen der verschiedenen 
Länder erfahren Sie im Internet unter www.auswaertiges-amt.
de (Reise und Sicherheitshinweise) oder im Reisebüro. Wir 
möchten darauf hinweisen, dass die Gemeindeverwaltung kei-
ne Auskünfte bezüglich der Einreisebestimmungen geben darf.

Personalausweis:
- Dauer der Dokumentenerstellung: ca. 2-4 Wochen
- Kosten: 27,60€ (unter 24 Jahre) / 46,00€ (über 24 Jahre)
-  Bei der Beantragung erforderlich: digitales biometrisches 

Lichtbild, Ausweisdokument, Gebühr

Reisepass:
- Dauer der Dokumentenerstellung: ca. 4-6 Wochen
- Kosten: 37,50€ (unter 24 Jahre) / 70,00€ (über 24 Jahre)
-  Bei der Beantragung erforderlich: digitales biometrisches 

Lichtbild, Ausweisdokument, Gebühr

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Gemeindeverwaltung Rot an der Rot, Zimmer 2 
Tel. 08395 940511

 

Glasfaserausbau in Rot an der Rot: 
NetCom BW startet Vermarktung für mehr als 
1.300 Gebäude
Rot an der Rot/Ellwangen | Die NetCom BW plant den weiteren 
Ausbau der Breitband Infrastruktur in Rot an der Rot und den 
Ortsteilen Haslach, Ellwangen, Mettenberg sowie Zell. Insge-
samt sollen im Rahmen des Vorhabens bis zu 1.321 Gebäude 
einen direkten Anschluss an das leistungsfähige Glasfasernetz 
des Unternehmens erhalten.

Mit dem Projekt verfolgt die NetCom BW das Ziel, die digitale 
Infrastruktur in der Gemeinde langfristig zu modernisieren und 
Haushalte sowie Betriebe für die steigenden Anforderungen der 
Digitalisierung zu rüsten. Die Vermarktung für das Ausbauvorha-
ben läuft bereits seit dem 01.06.2026. Bürger*innen haben dabei 
zunächst online die Möglichkeit, sich frühzeitig einen Glasfase-
ranschluss für ihre Immobilie zu sichern.

„Glasfaser ist längst mehr als nur schnelles Internet. Sie bildet 
die Grundlage für viele Digitale Anwendungen im Alltag und 
gewinnt auch für den Wert und die Zukunftsfähigkeit von Immo-
bilien zunehmend an Bedeutung“, erklärt NetCom BW Account 
Manager Alex Nemtschuk.

Ab dem 21.09.2026 startet dann auch die Haustürvermarktung. 
Ab diesem Zeitpunkt werden Mitarbeitende der EnBW-Tochter 
vor Ort persönlich über das Ausbauvorhaben informieren, Fragen 
beantworten und zu den verfügbaren Tarifen beraten.

Insgesamt kommt der Vermarktungsphase des halb eine be-
sondere Bedeutung zu , da der Ausbau für die NetCom BW mit 
erheblichen Investitionen verbunden ist. Er kann nur realisiert 
werden, wenn genügend Eigentümer*innen Interesse an einem 

Anschluss bekunden. Voraussetzung für die Umsetzung des ei-
genwirtschaftlichen Projekts ist daher eine ausreichende Nach-
frage aus der Bürgerschaft.

Während der Vermarktungsphase bietet die NetCom BW einen 
Glasfaserhausanschluss bis zu einer Anschlusslänge von 15 Me-
tern kostenfrei an. Ab dem 16. Meter fallen Kosten in Höhe von 
120 Euro brutto pro weitere Meter an. Voraussetzung ist der Ab-
schluss eines NetCom -BW-Tarifs mit einer Mindestlaufzeit von 
24 Monaten und einer Internetgeschwindigkeit ab 300 Mbit/s. 

Um interessierte Bürger *innen umfassend über das Projekt, ver-
fügbare Produkte sowie Anschlussmöglichkeiten zu informieren, 
lädt die NetCom BW zu einer Informationsveranstaltung ein. Die-
se findet am Donnerstag, den 18. 06.2026, um 19:00 Uhr in der 
Festhalle Abt (Hermann -Vogler -Straße 6) statt.

Zusätzlich werden persönliche Vor -Ort-Beratungen im Trauzim-
mer des Rathauses (2. Obergeschoss, Klosterhof 14) angeboten:

• Mittwoch, 24.06.2026, 10:00 – 13:00 Uhr sowie 15:00 – 18:00 Uhr 
• Mittwoch, 08.07.2026, 10:00 – 13:00 Uhr sowie 15:00 – 18:00 Uhr

Eine vorherige Terminvereinbarung ist nicht erforderlich.

Interessierte Bürger*innen können sich bereits jetzt online unter 
www.netcom -bw.de/rot-an-der-rot über das Ausbauvorhaben 
informieren und einen Glasfaseranschluss beauftragen.

NetCom BW GmbH Die NetCom BW GmbH mit Sitz in Ellwan-
gen wurde 2014 gegründet und ist eine Konzerngesellschaft der 
EnBW Energie Baden -Württemberg AG. Mit ihren innovativen 
Dienstleistungen in den Geschäftsfeldern Datenkommunikati-
on, Standortvernetzung, Telefonie und Services ist die NetCom 
BW eine anerkannte Größe im heimischen Telekommunikations 
- und IT -Markt. Zu den Kunden der NetCom BW zählen Privat-
haushalte, Industrie - und Gewerbebetriebe sowie kommunale 
Einrichtungen. Mit dem unternehmenseigenen Daten – und 
Sprachnetz per Lichtwellenleiter von rund 32.000 Kilometern 
verfügt die NetCom BW über eines der größten und modernsten 
Glasfasernetze in Baden -Württemberg.

Amtliche Bekanntmachungen
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Jugendverkehrsschule auf dem  
Verkehrsübungsplatz – Sperrung 
Parkplatz bei der Festhalle
Es ist richtig und wichtig, dass unsere Kinder aus 
ökologischen und gesundheitlichen Gründen das Fahrrad für 
den Schulweg nutzen. Damit sie auf dem Schulweg mit ihrem 
Fahrrad sicher unterwegs sind, führt die Polizei regelmäßig 
Verkehrsübungen durch - auch bei uns vor Ort.

Daher ist der Parkplatz bei der Festhalle Rot an der Rot am 
15.06.2026 und am 17.06.2026 für Fahrübungen und –prü-
fungen der Schülerinnen und Schüler reserviert.

Wir bitten Sie, in dieser Zeit den Parkplatz tagsüber freizuhalten.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung für un-
sere Schülerinnen und Schüler.

Bürgermeisteramt

Straßensperrung
Der Ökonomiehof und die Neuroter Straße (bis 
Höhe Feuerwehr) sind am 21.06.2026 von 10:30 - 
18:00 Uhr aufgrund des Kinder- und Familientag 
vollständig gesperrt.

Straßensperrung
In der Zeit vom in der Zeit vom 08.06.2026 bis 
einschließlich 26.06.2026 ist die Klosterstraße auf 
Höhe Hausnr. 8 aufgrund von Abbrucharbeiten 
vollständig gesperrt.

Glückwünsche

Unsere Glückwünsche gelten:

Mechthilde Hildegard Kaltenthaler, 
Rot an der Rot 

feiert am 10. Juni den 80. Geburtstag

Die Gemeinde Rot an der Rot übermittelt allen die besten Wün-
sche, Gesundheit, Glück und alles Gute für die kommenden 
Jahre.

Die Gemeinde gratuliert auch denjenigen, die nicht genannt 
werden möchten ganz herzlich.

Glückwünsche

Unsere Glückwünsche gelten: 

Marie Kraemer und Robin Mahle, Haslach

zu ihrer Eheschließung am 06.06.2026 

Die Gemeinde gratuliert allen, auch denjenigen, die 
nicht genannt werden möchten, recht herzlich und 
wünscht ihnen Gottes Segen, Gesundheit und alles 
Gute.

Aus dem Gemeinderat

Sitzung des Gemeinderats
Rot an der Rot
15.06.2026 | öffentlich
 
Einladung

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats am Montag, 15. Juni 
2026, 19:15 Uhr, 
im Rathaus Rot an der Rot, Sitzungssaal, 2. OG, Klosterhof 14, 
88430 Rot an der Rot

TAGESORDNUNG 

1. Fragen von Einwohnern nach § 33   
Abs. 4 GemO
 

Information

2. Bekanntgaben des Bürgermeis-
ters, Bekanntgabe nichtöffentlich 
gefasster Beschlüsse
 

Information

3. Bestätigung der Wahl des Feuer-
wehrkommandanten, des stellver-
tretenden Feuerwehrkommandan-
ten und des Jugendfeuerwehrwarts 
der Freiwilligen Feuerwehr Rot an 
der Rot
 

Beschlussfassung

4. Aktuelle Baumaßnahmen der Ge-
meinde mit dem Planungsbüro 
Sterr-Ludwig
 

Information

5. Bausachen
 

5.1. Baugesuch: 
Rot an der Rot, Haslach, Dorfstraße 
47, Flst. 31/3   
Neubau von 4 Getreideaußensilos
 

Beschlussfassung

6. Neufassung der Betriebssatzung   
des Eigenbetriebs Wasserversor-
gung
 

Beschlussfassung

7. Verschiedenes
 

Information

8. Fragen aus dem Gemeinderat Information

Zu dieser Sitzung ergeht freundliche Einladung. Im Anschluss fin-
det eine nichtöffentliche Gemeinderatssitzung statt. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger können die dem Gemeinderat übersand-
ten Unterlagen zum öffentlichen Teil der Sitzung im Rathaus Rot 
an der Rot, Zimmer 11, zu den üblichen Öffnungszeiten einsehen. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez.
Andreas Maaß
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen / Aus dem Gemeinderat
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Pfingstzeltlager Rot 2026:  
Sonne, Spaß und Gemeinschaft 
Abenteuer auch mit wenig Geld
Das diesjährige Pfingstzeltlager in Rot an der Rot war ein voller Er-
folg: Bei strahlendem Sonnenschein und warmen Temperaturen 
tauchten Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene im Alter von 
8 bis 17 Jahren in die bunte Welt des Zeltlagers ein. 35 ehrenamt-
liche Betreuende sorgten dafür, dass die Woche zu einem unver-
gesslichen Erlebnis wurde. Unterstützt wurde das Zeltlager vom 
Förderverein „Einmal Rot immer Rot e.V.“, der Teilhabe für weniger 
wohlhabende Familien ermöglicht. 
Das gute Wetter spielte den abwechslungsreichen Aktionstagen 
in die Hände. Highlight der Woche war der Piraten-Tag: Mit viel Be-
geisterung kämpften die Kinder in wilden Wasserschlachten um 
gegnerische Piratenflaggen, hoben verbuddelte Schätze, verkos-
teten Sauerkraut, bastelten Muschelschmuck und verhandelten 
diplomatisch mit Seehexen und Meerjungfrauen. Die Mischung 
aus Abenteuer, Kreativität und Gemeinschaft machte diesen Tag 
zum Lieblingsmoment vieler Teilnehmender.
Parallel zum Zeltlager fand erneut der Freizeitleiterkurs statt – ein 
einwöchiges Ausbildungsprogramm für ältere Jugendliche, die 
künftig selbst als Betreuende tätig werden möchten. In diesem 
Jahr meldeten sich 18 Jugendliche an, um wichtige Grundsätze 
im Umgang mit Kindern und Jugendlichen zu erlernen und das 
Gelernte direkt in einem Praxiseinsatz zu erproben. Das Interesse 
am Kurs wächst von Jahr zu Jahr – ein starkes Zeichen für das eh-
renamtliche Engagement in der Region.
Damit kein Kind aus finanziellen Gründen auf das Zeltlager ver-
zichten muss, setzt sich der Förderverein „Einmal Rot immer Rot 
e.V.“ seit mehr als zehn Jahren ein. In diesem Jahr unterstützte der 
Verein acht Kinder und Jugendliche – diskret und unbürokratisch 
– mit einem Zuschuss zur Teilnahmegebühr, mit Isomatte und 
Schlafsack sowie mit einem Beitrag zum Taschengeld.
Die Mitgliederzahl des Vereins ist mittlerweile auf über 100 Mit-
glieder gestiegen, und auch die Zahl der Förderungen wächst seit 
der Gründung stetig. „Viele Kinder konnten im Trubel des Zeltlagers 
einen nicht immer einfachen Alltag hinter sich lassen und eine un-
beschwerte Zeit voller spannender Abenteuer erleben“, heißt es 
aus dem Organisationsteam.

Das Engagement geht weiter: Für das Sommerlager sind noch 
Plätze frei, und auch der Förderverein kann bei Bedarf noch wei-
tere Teilnehmende unterstützen. Familien, die Interesse haben 
oder Unterstützung benötigen, werden herzlich eingeladen, sich 
zu melden.

Amtliche Bekanntmachungen

Rückkehr von der Walz
Am Pfingstwochenende kehrte Herr Heinrich nach vier Jahren 
auf der Walz wieder in seine Heimat zurück.

Die traditionelle Wanderschaft führte ihn durch verschiedene 
Länder und Regionen, darunter Costa Rica, Frankreich und Schwe-
den. Dabei sammelte er zahlreiche berufliche Erfahrungen und 
lernte unterschiedlichste Menschen, Arbeitsweisen und Kultu-
ren kennen. 

Seine letzten beiden Monate verbrachte Herr Heinrich in Ostfries-
land. Dort zeigte sich das Wetter nicht immer von seiner besten 
Seite, weshalb die Freude umso größer war, bei strahlendem Son-
nenschein in seine Heimatgemeinde zurückzukehren. 

Die Rückkehr wurde nach altem Brauchtum gefeiert: Im Beisein 
von rund 25 Zimmerern kletterte Herr Heinrich traditionell über 
das Ortsschild und durfte anschließend offiziell wieder in seine 
Heimatgemeinde einziehen. 

Am Montag, den 01.06.2026, besuchte Herr Heinrich zudem das 
Rathaus, um sich symbolisch den letzten Stempel seiner Hei-
matgemeinde abzuholen und damit seine Wanderschaft offiziell 
abzuschließen. 

Bürgermeister und Gemeindeverwaltung begrüßten Herrn Hein-
rich herzlich zurück und wünschen ihm für seinen weiteren be-
ruflichen und privaten Weg alles Gute.
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Büchereinachrichten

NACHRICHTEN DER BÜCHEREI ROT AN DER ROT 
NEUE INTERESSANTE TONIE FIGUREN  
Pippi Langstrumpf geht an Bord 
(2026/141)  
(Ahoi, ab ins Abenteuer! Pippi führt das 
aufregendste Leben der Welt. Auf 

dem Jahrmarkt ist sie mutiger als die Artisten und sie fängt sogar 
einen Tiger ein! Doch auf einmal taucht ihr Vater, Kapitän 
Langstrumpf, auf und will sie mit nach Taka-Tuka-Land nehmen. 
Wird für Pippi und ihre Freunde nun alles anders?) 
 
Bibi Blocksberg (128) : Ausgehext (2026/142) 
(Bibi, Schubia und Xenia haben eine verrückte Idee: Sie wollen 
die Althexen mit einer Szene aus einem hexischen Theaterstück 
überraschen. Leider geht das nach hinten los. Sie stören die 
Zubereitung der hexischen Grundbrühe und die Althexen können 
nicht mehr hexen!) 

 
Kleine Experten... 
muhen mit Kühen 
(2026/172)  
(Klara ist eine sehr 
zufriedene und vor 
allem schlaue Kuh. Sie 
lebt mit ihrem Kälbchen 
Gretchen und ihrem 
besten Freund Kater 
Kuddel auf einem 
Bauernhof. Doch dann 
steht ein großer Umzug 
bevor, Aber bald finden 
sie neue Freunde und 
erleben auf der Alm und 
in den Bergen so 
manches Abenteuer.) 
 

Kle!ne Experten ... tauchen mit Walen (2026/179) 
(Entdecke mit Mara, der freundlichste Buckelwaldame der Weltmeere, und ihrem Sohn Blub die 
verborgene Unterwasserwelt und lerne viele spannende Wal- und Fischarten kennen.) 
 
Nachts, wenn alles schläft : Geschichten und Lieder mit dem Sandmännchen (2026/143) 
(Fünf traumhafte Einschlafgeschichten und Lieder für eine gute Nacht! Aber was passiert, wenn 
man mal nicht einschlafen kann? Wichtige Fragen für die Kleinen werden hier einfühlsam geklärt. 
Danach können alle beruhigt einschlafen.) 
 
Leos Tag : Hoppala, wer schnieft denn da (2026/144) 
(Die Welt entdecken und verstehen mit Leos Tag 
Dieser bunte Mix aus Hörspiel und Songs ist nicht nur ein Riesenspaß für alle neugierigen 
Kinder, die selbst gerne Arzt spielen, sondern auch ein Trostpflaster für kleine Schniefnasen oder 
kranke Leoparden mit Bauchschmerzen.) 
 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:   24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de    

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
Instagram:        @buecherei.rot  
Smartphone:   App: bibkat 
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Polizeiliche
Kriminalprävention

Misstrauen schützt vor Abofallen
Abofallen tarnen sich als kostenlose Internetdienste, die sich bei ge-
nauem Hinsehen als teure Angelegenheit entpuppen. Deswegen 
lohnt sich vor dem Herunterladen von Inhalten oder einer Registrie-
rung immer ein Blick auf die Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Eine gesetzliche Änderung in Deutschland soll Betrug durch Abo-
fallen verhindern: Deutsche Anbieter von Internetseiten müssen 
Bezahl-Inhalte mittels eines deutlich erkennbaren Buttons kenn-
zeichnen. Bei einem Abonnement muss auf der Internetseite ne-
ben dem Preis deutlich auch die Mindestlaufzeit genannt werden. 
Dies gilt jedoch nicht für Angebote auf ausländischen Servern.
Wer dennoch auf ein unseriöses Angebot hereingefallen ist, kann 
gegen eine unberechtigte Forderung Widerspruch einlegen. Ent-
sprechende Musterschreiben sind im Internet, beispielsweise auf 
den Seiten von Verbraucherzentralen, veröffentlicht.
Auch durch Mahnungen oder Drohungen durch ein Inkasso-
büro sollte man sich nicht aus der Ruhe bringen lassen und ge-
gebenenfalls Rat bei einem Rechtsbeistand suchen.

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Ellwangen

Der nächste Übungsabend findet am Freitag 12.06.2026 um 20 
Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt
Der Feuerwehrkommandant

Kirchliche Nachrichten

  

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem., Pfarrer
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
E-Mail: Johannes-Baptist.Schmid@drs.de

Gordon Asare, Pfarrvikar
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
E-Mail: Gordon.Asare@drs.de

Fabian Burmeister, Gemeindeassistent im Berufspraktischen Jahr
Tel. 08395/93699-12
E-Mail: Fabian.Burmeister@drs.de

Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660
 
Gemeinsame Kirchenpflege der SE:
Hauptstraße 24, 88450 Berkheim, Tel.  08395/93109
N.N.
Sigrid Langer, Tel. 08395/93100
E-Mail: sigrid.langer@drs.de
Öffnungszeit nach Absprache
 
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
E-Mail:  StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz , Tel. 08395 / 1248
E-Mail:  StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker, Tel. 08395 / 2348
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr, Tel. u. Fax 07568 / 241
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle, Tel. 08395 / 2394
E-Mail:  StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr
 
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller

Beerdigungsbereitschaft
14.06. – 20.06.2026 P. Johannes-Baptist Schmid
 O.Praem., Pfarrer
 08395/93699-11

Impuls zum 11. Sonntag im Jahreskreis
Jesus sieht die Menschen mit ihrem Hunger nach Hoffnung.
Er ruft und sendet: nicht die Starken, sondern die Bereiten.
Wo wir Trost schenken, Hoffnung teilen und Frieden leben, wird 
Gottes Reich spürbar.
Geschenkt empfangen –
Geschenkt weitergeben.

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 

Freitag, 12. Juni – Hochfest Heiligstes Herz Jesu
07.45 Hasl Schülergottesdienst
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann Hochamt (f. Magdalena Seitz)
15.00 Rot Rosenkranz
Samstag, 13. Juni – Hl. Antonius v. Padua, Ordenspriester, 
Kirchenlehrer
19.00 Tann  Vorabendmesse (2. Hl. Messopfer f. Elsa Stütz-

le, 1. Jahrtag Georg Steidele, wir gedenken auch 
verst. Angeh. d. Fam. Stützle u. Gaißer, Hannelore 
Schütz)

Polizeiliche Kriminalprävention / Freiwillige Feuerwehr / Kirchliche Nachrichten
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Sonntag, 14. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Hasl  Eucharistiefeier (f. Josef u. Rosa Sonntag, wir ge-

denken auch Ralf Wachter, Karl Uhrebein, Gitta 
Wohnhas, Kunigunde Wörz)

09.45 Berk Rosenkranz
10.15 Rot  Eucharistiefeier (f. Konrad, Lina u. Reinhold Bi-

schof, wir gedenken auch Luise u. Josef Pfau u. 
verst. Angeh., Ingrid Denzel, Theresia u. Richard 
Geßler)

10.15 Rot Kinderkirche im Gemeindehaus
10.15 Berk  Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. d. SE, wir geden-

ken auch Anton Haas, Franz Schick u. aller Armen 
Seelen)

10.15 Berk Kinderkirche im Pfarrstadel
10.15 Tann Kinderkirche im Gemeindehaus
10.15 Ellw Wort-Gottes-Feier
11.30 Tann Taufe von Mathilda Zettner
18.30 Bonl Rosenkranz um den Frieden
Dienstag, 16. Juni
19.00 Mühl     Eucharistiefeier
Mittwoch, 17. Juni
08.25 Hasl Rosenkranz
09.00 Hasl Morgenlob
19.00 Trui  Eucharistiefeier (f. Erwin, Ida u. Hubert Brodd, wir 

gedenken auch Otto Merk, verst. Mitglieder v. Ka-
pellenverein Truilz)

Donnerstag, 18. Juni
07.30 Rot Schülergottesdienst
18.15 Berk Sieben-Schmerzen-Mariens-Rosenkranz
19.00 Berk Eucharistiefeier
Freitag, 19. Juni – Hl. Romuald, Abt
07.45 Hasl Schülergottesdienst
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann Eucharistiefeier
15.00 Rot Rosenkranz
Samstag, 20. Juni
13.00 Rot Trauung Felicitas Müller & Michael Kasper 
15.00 Illerb Trauung Franziska Eberhard & Michael Göppel
18.00 Rot Eucharistiefeier – Schulpastoral
19.00 Ellw  Vorabendmesse (f. Maria u. Petar Pavic u. verst. 

Angeh.)
19.30 Rot  „Pray and stay“ Jugendgottesdienst bei der Reit-

halle -   mit dem größten Weihrauchfass der Welt 
- bei Regen in der Reithalle (s. Artikel)

Sonntag, 21. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Berk Rosenkranz
09.00 Berk Eucharistiefeier
10.15 Rot Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Irmgard Föhr)
10.15 Tann/     Ökumenischer Gottesdienst
 Hasl  am Daaschoraweiher (Pfarrerin Rose und P. Jo-

hannes) mit MV Tannheim
18.30 Bonl Rosenkranz um den Frieden

Sonstige Informationen

„Jubilierendes Rot an der Rot“
Das vergangene lange Wochenende stand ganz im Zeichen des 
900-Jahr-Jubiläums der Klostergründung. Der Fronleichnamstag 
mit Hochamt, Prozession und Brunnenfest bildete den Auftakt. Mit 
einer feierlichen Pontifikal-Vesper wurde tags darauf das Hochfest 
des Hl. Norbert eröffnet. Dem gesungenen Abendgebet schloss 
sich der Festakt im Jugendhaus St. Norbert an, bei dem ein Vor-
trag und ein Podiumsgespräch im Mittelpunkt standen. Ein Steh-
empfang im Innenhof mit festlicher Bläsermusik durch „Incognito 
Brass“ rundete den Abend festlich ab. Am Samstag feierte der Mu-
sikverein sein 150-Jahr-Jubiläum bei Kaiserwetter mit Sternmarsch, 
Gesamtchor und einem frohen Musikantentreffen. Der Sonntag 

galt noch einmal der Feier des Hochfestes des Hl. Norbert. Der 
Generalabt des Prämonstratenser-Ordens Jos Wouters aus Rom 
stand einem beeindruckenden Gottesdienst mit über 700 Gläu-
bigen vor, der von einem Chor mit 160 Sängerinnen und Sängern 
großartig gestaltet wurde. Bei strahlendem Sonnenschein wurde 
auf dem Platz vor dem Kloster weiter gefeiert, ehe um 14.30 Uhr 
der Jubel-Tag mit dem Norbert-Musical des Kinderchores St. Ve-
rena gelungen ausklang.
Allen, die bei diesen vielen Veranstaltungen mit geplant und vor-
bereitet, gearbeitet und mitgewirkt haben, sei ein von Herzen 
kommendes „Vergelt´s Gott“ und ein großes Dankeschön gesagt. 
Es war ein wunderbarer Höhepunkt des Jubiläumsjahres. Bilder der 
Veranstaltungen gibt es auf der Homepage www.se-rot-iller.drs.de.

    
   

     
     

 
 

  
   
   
    

   
   

  
  

   
 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

  

 
 

 
 

 

  

 
 

 
 

 
 

 

    
   

     
     

 
 

  
   
   
    

   
   

  
  

   
 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

  

 
 

 
 

 

  

 
 

 
 

 
 

 

    
   

     
     

 
 

  
   
   
    

   
   

  
  

   
 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

  

 
 

 
 

 

  

 
 

 
 

 
 

 

Hinweis auf Stelle als Kirchenpfleger/in
In den Schaukästen bzw. an den Plakatwänden unserer Kirchen 
und auf der Homepage der SE Rot-Iller (www.se-rot-iller.drs.de) 
finden Sie eine Ausschreibung für die Stelle einer/eines hauptamtl. 
Kirchenpflegerin/Kirchenpflegers.

Kirchliche Nachrichten
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Pfarrbüro Berkheim und Pfarrbüro Rot
In der Zeit vom 15.06. bis 02.07. ist das Pfarrbüro Berkheim NICHT 
besetzt.
Das Pfarrbüro in Rot hat in dieser Zeit zu folgenden Zeiten geöffnet:
Mittwoch 17.06. u. Donnerstag 18.06.
Montag 22.06. und Mittwoch 24.06.
Montag 29.06. und Mittwoch 01.07.
Donnerstags ist das Pfarrbüro in Rot in dieser Zeit nicht besetzt 
(außer am 18.06.). In dringenden seelsorgerischen Angelegenhei-
ten wenden Sie sich bitte direkt ans Pastoralteam.

    
   
   

 
 

 
  

  
 

 

 
 

 

 
  

 

 

  

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

  
 

 
 

 

 
  

 
 

 

    

 
 

 
 

 
 

 
      

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Kinderkirchen in der Seelsorgeeinheit
Liebe Kinder zwischen 3 und 9 Jahren, wir laden Euch 
ganz herzlich zur Kinderkirche ein. Diese finden am
Sonntag, 14. Juni um 10.15 Uhr in Rot, in Tannheim 
und in Berkheim statt.

Zusammen wollen wir beten, singen und basteln. Eure Eltern ho-
len Euch nach dem Gottesdienst wieder im Gemeindehaus ab. Wir 
freuen uns auf Euch!
Die Kinderkirchen-Teams

 

 
 

 
  

 
    

      
    

  

 
 

 
 

 
 

 

  

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

  
 

   
 

 

 
 

 
 

 
 

 

Mini Plan ROT:
Ab sofort liegt in Rot in der der Kirche der neue 
Miniplan aus. Bitte abholen.

 
Seniorennachmittag in Rot a. d. Rot am Dienstag, 16. Juni 2026
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet 
am Dienstag, 21. April 2026 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus St. 
Verena statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren aus Rot sehr 
herzlich eingeladen.
 
Einladung zur öffentlichen KGR Sitzung in Haslach
Am Mittwoch, 17. Juni um 19.45 Uhr findet in Haslach die nächste 
öffentliche KGR-Sitzung im Prälat-Max-Müller-Zimmer im Schwes-
ternhaus statt. Die Tagesordnung hängt aus.

Jugendgottesdienst
„pray and stay“

Samstag 20.06.2026 um 19.30 Uhr
vor der Reithalle in Rot

mit dem größten Weihrauchfass der Welt
Livemusik durch „believe 2“

anschließendes Beisammen bei 
Lagerfeuer, Live-Partymusik
Cocktails und Grillwürsten
Bei Regen in der Reithalle.

Tannheim und Haslach feiern „Gottesdienst im Grünen“ am 
Tannenschorren („Daaschora“) -Weiher
Am Sonntag, den 21. Juni, feiern wir einen Ökumenischen Gottes-
dienst um 10.15 Uhr am Daaschora-Weiher.
Hierzu laden wir ganz herzlich ein. Eine Bläsergruppe des MV Tann-
heim wird den Gottesdienst musikalisch umrahmen.
Nach dem Gottesdienst, den Pfarrerin Rose und P. Johannes ge-
meinsam leiten, sind die Gottesdienstbesucher - gegen eine Spen-
de – zu einer Grillwurst und einem Getränk eingeladen.
Bei schlechter Witterung feiern wir den Gottesdienst in unserer 
Pfarrkirche St. Martin.
Bei Fragen oder Suche nach Mitfahrgelegenheit:
Paul Ziesel – Tel. 1709 oder 0172/ 8312519
 
Fronleichnam – Danke und Vergelt´s Gott
Ein herzliches Dankeschön und Vergelt´s Gott an alle, die rund um 
das Fronleichnamsfest mitgewirkt haben.
P. Johannes-Baptist

Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 05. Juli, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 12. Juli, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 02. August, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 16. August, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 30. August, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 13. September, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 27. September, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 04. Oktober, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 11. Oktober, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 25. Oktober, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 22. November, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 29. November, 11.30 Uhr in Berkheim
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 -  
936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie können 
gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie in ei-
ner anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit wohnen. 
Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die 
Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, 
Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.

Letzte Hilfe Kurs in Biberach 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

  

 

 

  
 

 

 
   

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

Der Abschied vom Leben ist der schwerste, 
den die Lebensreise für einen Menschen 
bereithält. Deshalb braucht es, wie auf allen 
schweren Wegen, Begleitung, Zuwendung, 
Mut und Wissen.
Am Ende wissen, wie es geht!
Siglinde von Bank und Christa Willburger-Roch, beide erfahrene 
Palliativpflegefachkräfte, vermitteln in einem ca. 4-stündigen Kurs 
in Theorie und praktischer Anleitung Wissenswertes rund um das 
Thema Sterben.
Das Lebensende und Sterben unserer Angehörigen, Freunde und 
Nachbarn macht uns oft hilflos, denn uraltes Wissen zum Ster-
begeleit ist schleichend verloren gegangen. Um dieses Wissen 
zurückzugewinnen, wurde der Kurs zur Letzten Hilfe entwickelt, 
welcher in vielen Regionen angeboten wird. (weitere Infos unter:  
www.letztehilfe.info)
„Wir wollen den Teilnehmenden vermitteln, was wichtig und ach-
tenswert in der letzten Lebensphase ist und wir wollen Menschen 
Mut machen, sich zuzutrauen, nahestehende Menschen im ver-
trauten Umfeld zu Hause zu begleiten“.
Angst beginnt im Kopf – Mut aber auch. Wissen macht Mut und 
gibt Sicherheit!
Termin: Dienstag, 23.6.2026
Alfons-Auer-Haus, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach
Beginn um 14 Uhr, Ende gegen 18.30 Uhr
Die Kursgebühr von 25 Euro sind vor Ort zu begleichen.
Ein Pausensnack und eine „Letzte Hilfe Broschüre“ sind darin ent-
halten.
Anmeldung unter: hia.ubc@caritas-dicvrs.de oder tel. 07351-
8095190

Kirchliche Nachrichten
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Pfarramt Kirchdorf 
Geschäftsführendes Pfarramt  
Pfarrerin Ulrike Ebisch 
Ulrike.Ebisch@elkw.de
Eichenstraße 13 
88457 Kirchdorf  
07354 / 444 
E-Mail: Gemeindebuero.Rottum-Rot-Iller@elkw.de

Pfarramt Ochsenhausen 
zurzeit vakant
Poststraße 48
88416 Ochsenhausen
07352 / 9383170
E-Mail: Gemeindebuero.Rottum-Rot-Iller@elkw.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Kirchdorf:  	 Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr   
	 Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr  
Ochsenhausen: 	Donnerstag 8.00 bis 14.00 Uhr

Wochenspruch:
Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und be-
laden seid; ich will euch erquicken.	�  (Mt 11,28)

Sonntag, 14. Juni 2026, 2. Sonntag nach Trinitatis
09.15 Uhr	 in der Christuskirche Rot an der Rot
10.45 Uhr	 im Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf

Gottesdienst mit Taufe von Anna Sophie Rückert und Marlina Stoll
Im Anschluss laden wir herzlich zum Kirch-Kaffee ein!
Beide Gottesdienste feiern wir mit Pfarrerin Ulrike Ebisch

Herzliche Einladung zur
Kinderkirche in Kirchdorf,
parallel zum Gottesdienst am Sonntag, 14. Juni 2026
 

Aus unserer Gemeinde ist verstorben:
Frau Silvia Minkenberg aus Maselheim im Alter von 98 Jahren. Die 
kirchliche Beerdigung fand am
10. Juni 2026 in Maselheim statt.
Wir nehmen teil an der Trauer der Angehörigen und befehlen die 
Verstorbenen in Gottes Hand.
 
Kinder aufgepasst! Das neue Projekt der Theaterwerkstatt 
startet - Meldet euch gerne noch an!
 FREUT EUCH AUF EIN MINI THEATER
KÖNIG SALOMO UND DAS KLUGE HERZ
Stell dir vor, du bist ein junger König und musst schwere Entschei-
dungen treffen.
Wie findest du heraus, wer die Wahrheit sagt? Und was hat eigent-
lich ein echtes Schwert mit der ganzen Sache zu tun?
 NEUGIERIG? Dann mach mit beim diesjährigen Theaterstück!
Adresse Probeort: Erlenweg 1/1 88457 Kirchdorf
Telefonnummer für Nachfragen: 015155327677 
4 Termine
Dienstags 17:45 – 19:00 Uhr
16.06.26
23.06.26
30.06.26
07.07.26 
Aufführung am
Gemeindefest: 19.07.26

Anmeldung für Kinder im Alter von 5-12 Jahren
per E-Mail an: Gemeindebuero.Rottum-Rot-Iller@elkw.de 
Wir freuen uns auf Dich!
Elisa Börschlein, Chantel Kramer, Shireen Honisch und Annalena 
Notz
 
Am Sonntag, 19. Juli 2026 feiern wir unser Gemeindefest:
Kuchenspenden:

Damit wir bei unserem Gemeindefest ein reichhal-
tiges Kuchenbuffet anbieten können, bitten wir 
um Kuchenspenden.
Bitte geben Sie im Pfarramt, Tel: 07354 / 444 oder 
per E-Mail: Pfarramt.Kirchdorf-an-der-Iller@elkw.

de Bescheid, ob Sie einen Kuchen spenden können. Die Kuchen 
können Sie am Sonntag vor oder nach dem Gottesdienst im Evang. 
Gemeindezentrum abgeben.
Wir bedanken uns im Voraus für Ihre „süßen Gaben“.
 

Zudem sind wir noch auf der Suche nach 
der ein oder anderen helfenden Hand 
beim Aufbau/Abbau oder am Fest selbst.
 Wenn Sie Zeit und Lust haben, freuen wir 
uns sehr über Ihre Rückmeldung.

 
 
Großer Bücherflohmarkt

Im Rahmen des Gemeindefestes am 19. Juli 
2026 findet wieder ein Bücherflohmarkt statt. 
Die Gemeindemitglieder werden gebeten, gut 
erhaltene Bücher aller Genres zu spenden. Die-
se werden dann beim Flohmarkt zu einem fai-
ren Preis verkauft. Der Erlös kommt der Jugend-
arbeit der Kirchengemeinde zugute.

Bücherspenden können ab sofort bei Familie Wassermann in Berk-
heim, Eichendorffstraße 36, abgegeben werden. Größere Mengen 
können nach vorheriger Absprache abgeholt werden.
Kontaktadresse: buecherflohmarkt-kirchdorf@gmx.de
 
GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE:

GPZ-Frühstückstreff
Montag, 15. Juni 2026, 9.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Och-
senhausen
 
Kirchenchorprobe:
Montag, 15. Juni 2026, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Kirch-
dorf
 
Theaterwerkstatt Freudenlicht:
Dienstag, 16. Juni 2026, 17.45 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Kirch-
dorf
 
Kirchengemeinderat - Sondersitzung nichtöffentlich,
Dienstag, 16. Juni 2026, 19:00 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Och-
senhausen
 
AK Spurwechsel „Radtour nach Illertissen“
Mittwoch, 17. Juni 2026, 9:30 Uhr, Treffpunkt Parkplatz Lerchen-
straße, Ochsenhausen
 
Konfirmandenunterricht:
Gruppe Ochsenhausen:
Mittwoch, 17. Juni 2026, 13.45 – 15.15 Uhr, Evang. Gemeindezen-
trum Ochsenhausen
Gruppe Kirchdorf
Mittwoch, 17. Juni 2026, 16.15 – 17.45 Uhr, Evang. Gemeindezen-
trum Kirchdorf
 

Kirchliche Nachrichten
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Posaunenchor:
Mittwoch, 17. Juni 2026, 19.30 Uhr, Diasporakirche Erolzheim
 
Gebetskreis:
Donnerstag, 18. Juni 2026, 18.00 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen
 
Konfi-Camp:
Freitag, 19. Juni – 21. Juni 2026, Dobelmühle, Aulendorf

Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage:
www.evkirche-rottum-rot-iller.de

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach - Haslach - 
Hauerz - Tannheim

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr - 12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, 
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 

Wochenspruch
Christus spricht: „Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und be-
laden seid; ich will euch erquicken.“ Matthäus 11, 28 
Samstag, 13. Juni
14.00 Uhr  Friedhofscafé himmelweit, Pfrin. Götz, Stadtfriedhof 

Leutkirch
18.00 Uhr  Ökum. Segensfeier für Paare und Menschen in Bezie-

hungen, Garten des Familienzentrums St. Josef, Isny, 
Pfr. Glaser, Pfrin. Müller und kath. Diakon Rimmele 

Sonntag, 14. Juni
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. Götz, Aitrach 
Freitag, 19. Juni
15.00 Uhr  Reparaturcafé, Ev. Gemeindehaus Aitrach 
Samstag, 20. Juni
13.30 Uhr  Frauenwandern, Treffpunkt Bahnhof Leutkirch 
Sonntag, 21 Juni
10.15 Uhr  Ökum. Gottesdienst im Grünen in Tannheim Dascho-

raweiher. Pfrin. Rose / Pater Johannes
 Sollten Sie eine Mitfahrgelegenheit brauchen, melden 

Sie sich bitte im Pfarramt (Tel. 07565/5409).

Frauenwandern
Siebenbrünnen ist ein besonderer Ort im Leutkircher Stadtwald - 
und ein schönes Ziel für die nächste Frauenwanderung. Wir treffen 
uns am Samstag, 20. Juni, 13.30 Uhr am Bahnhof in Leutkirch zur 
Bildung von Fahrgemeinschaften (Abfahrt in Kißlegg: 13.14, An-
kunft 13.22; Abfahrt in Tannheim: 13.07, Aitrach:13.11, Aichstetten: 
13.16, Ankunft 13.22).
Impulse begleiten uns auf dem Weg und im Anschluss gibt es Kaf-
fee und Kuchen. 

Bitte beachten: Im neuen Gemeindebrief fehlt im Gottesdienst-
plan am 12.07. und am 02.08. jeweils der Hinweis, dass die Gottes-
dienste in Tannheim stattfinden.

Frauenbund Haslach

Einladung Jahresausflug Frauenbund Haslach
Unser Ausflug führt uns dieses Jahr zum ehemaligen Truppen-
übungsplatz nach Münsingen. Dort haben wir die Möglichkeit 
die Größe und Faszination dieses 6.700 ha großen Areals  bei 
einer geführten Bustour zu sehen und kennen zu lernen. Es ist 
das Herz des Biosphärengebiets ohne Besiedlung, ohne nor-
male Straßen und Stromleitungen. Wissenswertes zu Kultur-, 
Landschaft und 110 Jahre militärische Nutzung und wie es sich 
heute entwickelt hat, sind Inhalt der Führung.

Treffpunkt: Freitag, 03. Juli 2026 ab 7.45 Uhr beim DGH zu 
einem gemeinsamen Frühstück
Abfahrt mit dem Bus um 8.30 Uhr beim DGH

Wir fahren über Zwiefalten und das Lautertal Richtung Münsin-
gen; auf dem Gelände gemeinsames Mittagessen bei der Schä-
ferin. Rückfahrt wieder über Zwiefalten mit Andacht im Münster 
und Kaffeetrinken.
Kosten: 35,— € Mitglieder, 40,— € Nichtmitglieder 
Anmeldung bitte bis zum 22. Juni 2026 bei Sabine Gumbold 
Tel.: 1452 oder allen anderen Kolleginnen die ihr kennt.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme.
Euer Frauenbundteam Haslach

Kloster Bonlanden

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, 
was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …
ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde 
ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 157 50342731.

Kirchliche Nachrichten
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Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

Dorffest Rot an der Rot

Flohmarkt am 08.08.2026
Ein Flohmarktstand eignet sich auch perfekt zum Aufbessern der 
Vereins- oder Klassenkasse. Jetzt gleich anmelden und einen Platz 
sichern.
Anmeldung per E-Mail an flohmarkt@dorffest.de unter Angabe 
von:
- Name und Adresse
- Telefonnummer
- Meteranzahl
Standgebühr pro Ifd. Meter 8,00 EUR für alte Sachen im Außenbe-
reich (Innenbereich 10,00 EUR).
Die Mindestlänge für einen Stand beträgt 3 Meter.
Jede in der Gemeinde Rot an der Rot wohnhafte Person bekommt 
1 Ifd. Meter Standfläche frei.
Die restliche Standfläche wird zum oben genannten Preis berechnet.

Verzehrgutscheine für das Dorffest
Zum Geburtstag, als Dankeschon oder einfach so zum verschen-
ken. Unsere Verzehrgutscheine sind das ganze Jahr erhältlich und 
können bei jedem Essens- oder Getrankestand am Dorffest ein-
gelost werden.

 
  

 
 

 
 

 
  

 
  
  
  

 
 

  

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 

          
 

 
 

 
 

Die Verzehrgutscheine konnen per E-Mail bei Joachim.Kohlmus@
dorffest.de angefordert werden.

Dorffest - Mithilfe beim Kinder- und Bastelprogramm
Bei unserem Dorffest bieten wir seit vielen Jahren ein Kinder- und 
Bastelprogramm an. Hier werden am Samstag- und Sonntagnach-
mittag verschiedene Aktionen und Bastelmöglichkeiten ange-
boten. Um dieses kreative Angebot in dem Umfang anbieten zu 
können, benötigen wir natürlich auch Helfer, die das Bastelange-
bot betreuen. Falls jemand gerne bastelt, kreative Ideen hat oder 
helfen möchte, kann sich gerne beim Dorffestausschuss melden. 
Es müssen nicht zwangsläufig Erwachsene Personen sein, auch für 
Jugendliche ist dies möglich. 
Für weitere Informationen oder bei Fragen, meldet Euch gerne per 
E-Mail unter stefanie@dorffest.de

Fanfarenzug Zell
Graf zu Erbach-Erbach e.V.

VBAO-Radeln am 14.06.2026
Auch wir sind am 14. Juni wieder beim VBAO-Radeln dabei. Der 
Fanfarenzug Zell ist unter der Nummer 161 gelistet.
Macht gerne mit und radelt für uns! Wir freuen uns über eure Un-
terstützung!

Katholische
Landjugendbewegung
Rot an der Rot

VBAO-Radeln
Die Landjugend Rot ist beim VBAO-Radeln der Volksbank All-
gäu-Oberschwaben am 14.06.2026 dabei!
Von 10 bis 17 Uhr können Sie Stempel sammeln und damit regi-
onale Vereine unterstützen. Mit der Vereinsnummer 164 können 
Sie für uns radeln. Außerdem betreuen wir die Bewirtungs- und 
Stempelstation bei der Ökonomie.
Wir freuen uns über Ihre Unterstützung!
Landjugend Rot

Musikverein Rot an der Rot

VBAO-Radeln 2026 – Radelt für den Musikverein Rot an der Rot!
Am Sonntag, 14. Juni 2026, findet von 10:00 bis 17:00 Uhr das 
VBAO-Radeln der Volksbank Allgäu-Oberschwaben statt. Unter-
stützt uns dabei, indem ihr im Radelpass unsere Vereinsnum-
mer 166 angebt. Je mehr Stempel für unseren Verein gesammelt 
werden, desto höher fällt die Spende aus. Vielen Dank für eure 
Unterstützung!

run cycle swim

14.06.2026 VR-Bank Radeln
Radelt für uns! Mit der Spende wollen wir weiter in unseren Früh-
linglauf investieren um das Angebot für euch noch weiter zu ver-
bessern!

vbao.de/radeln

Radelt für uns!

10:00 - 17:00 Uhr

So. 14. Juni 2026

Unsere Vereinsnummer 
(zur Angabe im Radelpass)

Je mehr Stempel ihr für uns
sammelt, desto höher fällt
die Spende für uns aus!

 

168

Vereinsnachrichten
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Schwäbischer Albverein

Einladung zur Wanderung im Illertall und Wehrle-Kunst am 
Sonntag, den 14. Juni 2026
Treffpunkt: 13.00 Uhr in der Ökonomie in Rot. Wir fahren gemein-
sam nach Oberopfingen-Richtung Heimertingen zum Parkplatz 
nach der Illerbrücke. Mfp 4,- €
Um 13.30 Uhr laufen wir der Iller entlang und besichtigen den Ab-
bau der Wehranlage und die Renaturierung der Iller. Gehzeit ca. 1 
½ Stunden. Danach besuchen wir die Familie Wehrle in Unterop-
fingen und schauen uns die Kunstausstellung von Josef Wehrle an, 
mit anschliessender Einkehr.
Es ist eine leichte Wanderung, bitte gutes Schuhwerk.
Zu dieser Wanderung laden wir alle Wanderfreunde, auch Nicht-
mitglieder, recht herzlich ein.
Wanderführer Siegfried Borner Tel. 08395/572 und Peter Sary
Die Vorstandschaft - Schwäbischer Albverein

SGM Rot an der Rot / Haslach

Rückblick 29. Spieltag
SGM Rot/Haslach I – SV Kirchdorf:  3:1
Unsere SGM Rot/Haslach feierte am vergangenen Spieltag einen 
insgesamt souveränen und verdienten Heimsieg gegen den SV 
Kirchdorf. Von Beginn an übernahm unsere Mannschaft die Kon-
trolle über das Spielgeschehen und ließ Ball und Gegner laufen. 
Kirchdorf zeigte sich kämpferisch, hatte der spielerischen Überle-
genheit unserer SGM jedoch nur wenig entgegenzusetzen.
Bereits in der 17. Minute belohnte sich unsere Mannschaft für den 
guten Start: Nach einem Abschluss von Tom Kiefer landete der 
Abpraller bei Marc Martin, der den Ball uneigennützig querlegte. 
Maximilian Moosburger musste anschließend nur noch einschie-
ben und erzielte das verdiente 1:0.
Auch danach blieb unsere SGM die tonangebende Mannschaft. In 
der 35. Minute erhöhte Robin Föhr nach einer clever ausgespiel-
ten Eckballvariante auf 2:0. Föhr nahm den Ball am Strafraumeck 
stark an und setzte den Abschluss sehenswert ins Netz. Defensiv 
stand unsere Mannschaft stabil und ließ den Gästen kaum Mög-
lichkeiten zu.
Nach dem Seitenwechsel änderte sich wenig am Spielverlauf. Un-
sere SGM kontrollierte weiterhin Ball und Gegner, während Kirch-
dorf nur selten gefährlich vor das Tor kam. Trotz sommerlicher 
Temperaturen und mehrerer Trinkpausen blieb unsere Mannschaft 
konzentriert und spielbestimmend.
In der Schlussphase sorgte Tom Kiefer dann endgültig für die Ent-
scheidung: In der 90. Minute traf er mit einem sehenswerten Ab-
schluss direkt zum 3:0. Kurz vor dem Schlusspfiff gelang den Gäs-
ten in der Nachspielzeit noch der Treffer zum 3:1-Endstand durch 
Mark Sagi.
Am Ende stand ein verdienter Heimsieg für unsere SGM, die über 
die gesamte Spielzeit spielerisch überlegen war und die Partie 
weitestgehend kontrollierte.

SGM Rot/Haslach II (Schell) – SGM Rot/Haslach II (Herz): 7:4
Da die zweite Mannschaft spielfrei hatte, wurde intern ein Trai-
ningsspiel ausgetragen. In einem torreichen und unterhaltsamen 
Duell setzte sich die Mannschaft „Schell“ am Ende mit 7:4 gegen 
die Mannschaft „Herz“ durch.
Die erste Mannschaft belegt aktuell den 4. Tabellenplatz, wäh-
rend unsere zweite Mannschaft weiterhin auf einem starken 3. 
Platz steht.

Vorschau
Sa, 06. Juni 2026
SGM Rot/Haslach I – Türk Spor Biberach, 15:30 Uhr in Haslach
SGM Rot/Haslach II spielfrei
Anschließend verabschieden sich beide Mannschaften in die Som-
merpause.

Nächste Verbandsspiele
Junioren U18
Fr. 19.06.  15:00  TC Isny in Rot
Damen
So 14.06.  09:00  bei SG Baienfurt Tennis
Herren
So. 14.06.  09:00  TA Spfr. Schwendi 4 in Rot
Herren 30
So. 14.06.  09:00  bei TC Schmalegg 2
 

TSV Rot an der Rot

VBAO-Radeln
Radelt für uns!
Stempelheft und Stempel erhaltet ihr in der Ökonomie!
Je mehr Stempel ihr für uns sammelt, desto höher fällt die Spen-
de fur uns aus!
 
Unsere Vereinsnummer - 177
(zur Angabe im Radelpass)

Sportabzeichenabnahme
Immer mittwochs ab 17 Uhr.
Treffpunkt: Sportplatz (nur bei guter Witterung)
Komm vorbei und mach mit!

Abteilung Jugendfußball

Die Spielvorschau der Jugendspiele sind unter der Rubrik „SV Has-
lach - Jugendfußball” oder unter fussball.de zu finden

Deutscher Alpenverein

Sektion Memmingen, Ortsgruppe Illertal
Hallo DAV Mitglieder,
Tour Breitenberg hohe Gänge, Rotspitze
Die Tour wird verschoben auf das Wochenende 20./21.06.26 
Bergtour schwer
Mit versichertem Klettersteig

Vereinsnachrichten
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Teils Ausgesetztes Gelände.
Start Parkplatz Säge Bad Hindelang
HM: ca. 1350 rauf und runter
Gehzeit ca. 8 Std. 
Tourenbesprechung am Donnerstag, 18.06.26 um 20.00 Uhr im
Gasthaus Krone in Illerbachen 
Leitung: Tobias Brixle
Tel.: 01745722951
 
Vielen Dank
1. Vorsitzender Tobias Brixle

Vereinsnachrichten
Ellwangen

Sportverein Ellwangen e.V.

Fürstenwaldlauf & VBAO-Radeln
Lust auf den 45. Fürstenwaldlauf am 19. Juni 2026? Lauf mit 
uns im SVE- Team!
Der traditionelle Fürstenwald in Ochsenhausen Stadion Hopfen-
garten steht vor der Tür und der SV Ellwangen möchte mit einem 
starken Team an den Start gehen.
Egal, ob groß oder klein - für jeden ist die passende Strecke dabei:
16.00h Bambini-Lauf über 300m ( Jahrgang 2019 und jünger) An-
meldung bis 12.6 kostenlos
16.30h – 17.40h Kinder- und Jugendläufe über 800m (bis Jahrgang 
2011) 3€ bis 12.6
19.00h 10,55 km Hauptlauf (ab 16 Jahre) 14€ bis 12.6
19.10h 5 km Lauf 10€ bis 12.6
Wer Interesse hat, meldet euch bitte bis spätestens 12.6. bei Birgit 
Hausmann 0173 324 3501
 
VBAO-Radelaktion – Unterstützt den SV Ellwangen mit euren 
Stempeln!
Unterstützt uns gerne am 14.06. von 10-17 Uhr bei der VBAO-Ra-
delaktion, indem ihr eure gesammelten Stempel im Radelpass mit 
der Spendenempfänger-Nummern 172 abgebt. Je mehr Stempel 
für den SV Ellwangen gesammelt werden, umso höher ist die Sum-
me, die bei der Aktion an uns gespendet wird.
Hier findet ihr alle Infos zum Event: https://www.volksbank-all-
gaeu-oberschwaben.de/meine-bank/engagement/vbao-ra-
deln.html
Im Anschluss an die Aktion hat das Vereinsheim ab 16:00 Uhr für 
das erste WM-Spiel der deutschen Mannschaft um 19:00 Uhr ge-
öffnet. Kommt gerne vorbei!
Wir freuen uns über eure Unterstützung!
Gruppenradeln: Zusätzlich wird der SVE zwei geführte Touren 
anbieten, um gemeinsam in größeren Gruppen zu radeln. Denn 
gemeinsam macht es mehr Spaß.
Tour 1: Illertal-Tour (ca. 60km, optional auch 100km)
Tour 2: Allgäu-Tour (ca. 70km)
Treffpunkt ist um 9:30 Uhr am Vereinsheim Ellwangen

Vereinsnachrichten
Haslach

Theaterverein Haslach

VBAO Vereinsradeln – Für den Theaterverein Haslach radeln! 
Am 14. Juni findet wieder das VBAO Vereinsradeln statt. Der The-
aterverein Haslach freut sich über jede Unterstützung!
Mit der Stempelnummer 176 können alle gefahrenen Kilometer 
unserem Verein gutgeschrieben werden. Die Spendengelder wer-
den für die Einrichtung unseres neuen Proberaums in der ehema-
ligen Raiffeisenbank Haslach verwendet.
Also: Rad aufsatteln, Kilometer sammeln und den Theaterverein 
Haslach unterstützen!
Stempelnummer: 176
Jeder Kilometer zählt – wir freuen uns über eure Unterstüt-
zung!
Weitere Informationen gibt es unter www.haslach.biz.

vbao.de/radeln

10:00 - 17:00 Uhr

So. 14. Juni 2026

Unsere Vereinsnummer
(zur Angabe im Radelpass)

Je mehr Stempel ihr für uns
sammelt, desto höher fällt
die Spende für uns aus!

Radelt für uns! 

176

Hier mit dem Handy scannen

Vereinsnachrichten
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Sportverein Haslach e.V.

VBAO-Radeln am 14.06.2026
Unter dem Motto „Sie radeln, wir spenden“ findet am Sonntag, 
14.06.2026, wieder das VBAO-Radeln der Volksbank Allgäu-Ober-
schwaben statt. Dabei können Radfahrer mit jedem gesammelten 
Stempel Vereine und Organisationen aus der Region unterstützen.
Auch der Sportverein Haslach ist mit dabei!
Die Stempelstationen sind von 10:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. Ge-
startet werden kann an jeder beliebigen Station. Die Strecke kann 
frei gewählt werden, von Laupheim bis Lindau ist alles möglich. 
Auch E-Bikes sind erlaubt.
Bereits mit zwei gesammelten Stempeln nimmt man an der Wer-
tung teil. Zusätzlich werden unter allen Teilnehmern zwei Fahr-
räder verlost.
Bitte unterstützen Sie unseren Verein und geben Sie bei der Teil-
nahme unsere Vereinsnummer an:
Vereinsnummer 174
Weitere Informationen finden Sie unter vbao.de/radeln

Abteilung Jugendfußball

Spielvorschau:
Freitag, 12.06.2026
E-Junioren
18:30 Uhr
SV Rissegg - SGM Iller/Rot I
Spielort: Rissegg
TSV Ummendorf II - SGM Iller/Rot III
Spielort: Ummendorf

Samstag, 13.06.2026
E-Junioren
11:00 Uhr
SGM Illertal II - SGM Iller/Rot II
Spielort: Berkheim
D-Junioren
14:30 Uhr
SGM Iller/Rot - SV Sulmetingen II
Spielort: Tannheim
C-Junioren
14:00 Uhr
SGM Iller/Rot I - SGM Wuchzenhofen
Spielort: Haslach
15:15 Uhr
TSV Bodnegg - SGM Iller/Rot II
B-Junioren
16:00 Uhr
SGM Iller/Rot - SGM Warthausen I
Spielort: Aitrach
A-Junioren
16:00 Uhr
SGM Eberhardzell - SGM Iller/Rot 
Spielort: Eberhardzell

Mittwoch, 17.06.2026
E-Junioren
18:00 Uhr
SV Sulmetingen II - SGM Iller/Rot III
Spielort: Sulmetingen

Senioren-Gymnastik

Wir laden zur Seniorengymnastik am Mittwoch den 17. Juni um 
14:30 Uhr in den Gemeinderaum ganz herzlich ein.

Haslacher Schützenverein

SV Haslach mit sechs Meistertiteln 
Bei den Kreismeisterschaften 2026 des Schützenkreises Biber-
ach-Iller zeigten die Schützen des SV Haslach starke Leistungen. 
Insgesamt erzielte der Verein zwei Mannschaftstitel, vier Einzeltitel 
und zahlreiche weitere Podestplatzierungen.
Einen großen Erfolg feierten die Luftgewehrschützen in der Herren-
klasse I. Die Mannschaft um Jonas Kober, Florian Rude und Tobias 
Fleischer sicherte sich mit 1171,8 Ringen den Mannschaftstitel. 
Jonas Kober glänzte als bester Einzelschütze mit 397,0 Ringen und 
holte sich den Kreismeistertitel in dieser Klasse. Florian Rude folg-
te auf Platz fünf mit 390,6 Ringen, Tobias Fleischer belegte Rang 
acht mit 384,2 Ringen. Auch die zweite Haslacher Mannschaft, 
bestehend aus Micha Rude, Fabian Kibler und Raphael Fleischer, 
überzeugte und belegte mit 1119,8 Ringen den dritten Platz. In 
der Einzelwertung erreichte Micha Rude 385,8 Ringe, Fabian Kib-
ler 369,2 und Raphael Fleischer 364,8 Ringe. In der Herrenklasse II 
konnte Josef Sonntag mit 370,0 Ringen den sechsten Platz belegen.
Erfreuliche Ergebnisse gab es auch bei den Damen. In der Damen-
klasse I erreichte Dilara Krockenberger mit 397,3 Ringen einen 
starken dritten Platz, Nina Schöllhorn folgte auf Rang sechs mit 
392,9 Ringen.
Bei den Schülerinnen zeigte Pia Schimpfle mit 189,4 Ringen eine 
überzeugende Leistung und sicherte sich als neue Kreismeisterin 
den ersten Platz. Leonie Marcks ergänzte das Ergebnis mit 179,2 
Ringen auf Platz drei.
Im Bereich Luftgewehr Auflage setzte Stefan Schöllhorn in der Se-
niorenklasse I mit 305,8 Ringen ein starkes Ergebnis und belegte 
den zweiten Platz.
Den Mannschaftstitel in der Seniorenklasse III sicherte sich die Has-
lacher Mannschaft souverän mit 923,1 Ringen. Robert Dorf führte 
das Team als Kreismeister mit 310,4 Ringen an, Karl Schöllhorn 
folgte mit 309,5 Ringen auf Platz drei, Hermann Kibler rundete das 
Mannschaftsergebnis mit 303,2 Ringen ab.
Karl Schöllhorn bewies seine Vielseitigkeit gleich mehreren Diszi-
plinen. In der Disziplin KK-Gewehr Auflage 100m belegte er in der 
Seniorenklasse III Platz zwei mit 295,0 Ringen. Beim KK-Gewehr 
Auflage 50m krönte er sich in der Seniorenklasse III zum neuen 
Kreismeister mit hervorragenden 303,5 Ringen. In der Disziplin 
Zimmerstutzen Auflage sicherte er sich in der Seniorenklasse III 
zudem den zweiten Platz mit 245,4 Ringen.
Insgesamt war die Kreismeisterschaft 2026 ein voller Erfolg für den 
SV Haslach. Der Verein wünscht seinen Schützen auf den Württem-
bergischen Meisterschaften viel Erfolg und Gut Schuss!
 

Bildungsangebote

Die IHK Ulm informiert 
Informationen für Existenzgründer
Wie wird aus einer Geschäftsidee ein Erfolg? Die IHK Ulm ver-
anstal-tet am Donnerstag, den 18. Juni, von 14 bis 18 Uhr einen 

Vereinsnachrichten / Bildungsangebote
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Informa-tionsnachmittag zur Existenzgründung. Es handelt sich 
hierbei um eine Präsenz-Veranstaltung mit der Möglichkeit zur 
Online-Teil-nahme.
Die Experten des StarterCenters der IHK geben an diesem Nach-
mit-tag Interessierten wichtige Hinweise zu persönlichen und fach-
lichen Anforderungen, zur Gewerbeanmeldung sowie zu Finanzie-
rungs-möglichkeiten, Fördermitteln, Steuern und Versicherungen.
Die IHK Ulm möchte mit dieser Veranstaltung die Entscheidung 
zur beruflichen Selbstständigkeit und die Planung des Unter-
neh-mensaufbaus erleichtern. Außerdem werden die Teilnehmer 
mit der Ausarbeitung eines Businessplans vertraut gemacht und 
bekommen Tipps zur Kundengewinnung. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei.
Anmeldung unter www.ihk.de/ulm/infonachmittag, Infos unter 
Tel. 0731 173-250 oder per E-Mail an startercenter@ulm.ihk.de.
Informationen zum Thema Existenzgründung können auch auf der 
Internetseite der IHK Ulm unter www.ihk.de/ulm/Existenzgruen-
dung abgerufen werden.

Aktuelles aus den
Nachbargemeinden

Die Stadt Bad Wurzach informiert 
Die Eiszeitlandschaft entlang der Moorbahn nach Bad Wurzach 
Abfahrt in Aulendorf mit der Moorbahn 
Am So., 21. Juni, bietet sich eine seltene Gelegenheit, die beeindru-
ckende Eiszeitlandschaft zwischen Aulendorf und Bad Wurzach aus 
einer außergewöhnlichen Perspektive zu erleben. Auf dem sonst 
stillgelegten Schienenabschnitt fährt an diesem Tag die Moor-
bahn, begleitet von Dr. Siegfried Roth vom Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried. Die Abfahrt erfolgt um 10:37 Uhr am Bahnhof 
Aulendorf. Bereits während der Fahrt erhalten die Teilnehmenden 
spannende Einblicke in die Entstehung und Besonderheiten der 
Eiszeitlandschaft entlang der Strecke. 
In Bad Wurzach schließt sich eine fachkundige Riedführung mit 
Dr. Roth an, die die einzigartige Natur des Wurzacher Rieds noch 
näherbringt. Für eine gemütliche Pause stehen in der Stadt ver-
schiedene Einkehrmöglichkeiten zur Verfügung. Die Rückfahrt ist 
wahlweise um 15:36 Uhr oder 17:36 Uhr ab Bahnhof Bad Wurzach 
möglich.
 Da dieses Angebot im Jahr 2026 nur einmal stattfindet und die 
Plätze begrenzt sind, ist eine Anmeldung erforderlich unter an-
meldung@wurzacher-ried.de. Die Teilnahme kostet 6 Euro, mit 
Gästekarte 5 Euro. 
Einheimische und Gäste aus Bad Wurzach haben die Möglichkeit, 
die erste Moorbahnfahrt um 09:36 Uhr ab dem ehemaligen Bahn-
hof Bad Wurzach nach Aulendorf zu nehmen, um beim Vortrag im 
Zug dabei zu sein. Gegen Vorlage der Bad Wurzacher Gästekarte 
können in den Kureinrichtungen und in der Bad Wurzach Info kos-
tenlose Fahrscheine abgeholt werden. 
Weitere Informationen zu Fahrplan, Tickets, Ausflugszielen und 
Veranstaltungen entlang der Strecke sind unter www.moorbahn.
eu erhältlich.

Wurzacher Sommerabende 2026 
Musik und Kino unter freiem Himmel 
Die Sommerabende in Bad Wurzach stehen vor der Tür und schon 
bald heißt es wieder: Live-Musik genießen, Freunde treffen und 
laue Abende unter freiem Himmel verbringen. 
Mit den „Wurzacher Sommerabenden“ lädt die Bad Wurzach Info 
auch 2026 wieder zu stimmungsvollen Veranstaltungen am Musik-
pavillon vor der Kurhaus Kulturschmiede ein. Den Auftakt macht 
am Donnerstag, 18. Juni 2026, von 19 bis 21 Uhr die Band Dirt 
Road. Die Formation begeistert mit bekannten Songs aus Coun-

try, Pop und Rock – von Garth Brooks über Creedence Clearwater 
Revival bis hin zu Miley Cyrus – und verleiht den Titeln ihren ganz 
eigenen Sound. 
Weitere Termine der Veranstaltungsreihe:
• 23. Juli 2026, 21:30 Uhr: Open-Air-Kino auf dem Klosterplatz 

mit dem Film „Alter weißer Mann“
• 20. August 2026, 19 bis 21 Uhr: Blasmusik mit PerBlechs
• 10. September 2026, 18 bis 20 Uhr: Rock- und Bluesklassiker 

mit Retrosonix 
Mit den Wurzacher Sommerabenden setzt die Bad Wurzach Info auf 
ein abwechslungsreiches Kulturangebot in besonderer Atmosphä-
re und lädt dazu ein, gemeinsame Sommerabende in Bad Wurzach 
zu genießen. Alle Musikveranstaltungen finden beim Musikpavil-
lon vor der Kurhaus Kulturschmiede statt, der Film wird auf dem 
Klosterplatz in Bad Wurzach gezeigt. Für das leibliche Wohl sorgt 
die Kurhaus Kulturschmiede. Das Angebot ist kostenfrei und findet 
nur bei geeigneter Witterung statt.

Sicher im Wasser – und stolz aufs Abzeichen! 
DLRG Bad Wurzach lädt zum Schwimmabzeichentag ein
Am So., 21. Juni, bietet die DLRG Ortsgruppe Bad Wurzach von 9 
bis 15 Uhr einen öffentlichen Schwimmabzeichentag im Hallen-
bad Bad Wurzach an.
Kinder, Jugendliche und Erwachsene können ohne Voranmeldung 
und kostenfrei das Seepferdchen sowie die Deutschen Schwimm-
abzeichen in Bronze, Silber oder Gold ablegen.
Die Aktion ist Teil der bundesweiten Schwimmabzeichentage 2026. 
Sie soll das Thema Schwimmsicherheit stärker ins Bewusstsein 
rücken und Menschen jeden Alters motivieren, ihre Schwimm-
fähigkeit zu überprüfen. „Noch immer verlassen viele Kinder die 
Grundschule, ohne sicher schwimmen zu können – das möchten 
wir ändern“, betont die DLRG Bad Wurzach. „Wer das Bronze-Ab-
zeichen schafft, kann nachweislich sicher schwimmen.“
Am Veranstaltungstag werden ausschließlich Prüfungen abgenom-
men, eine Schwimmausbildung findet nicht statt. Eine vorherige 
Übung der Anforderungen wird empfohlen. Mitzubringen ist ein 
Personalausweis, Badebekleidung und Handtuch.
Die Veranstaltung richtet sich an alle Altersgruppen und wird voll-
ständig ehrenamtlich durch die DLRG Bad Wurzach getragen.
Kontakt:
Leitung Ausbildung – ausbildung@bad-wurzach.dlrg.de
Tel. +49 (163) 220-2516
Infos: https://bad-wurzach.dlrg.de/kurse-und-sicherheit/ 
kursanmeldung/tag-des-schwimmabzeichens-in-bad- 
wurzach-338925-s/#seminarDetail

Serenadenkonzert 2026 in Bad Wurzach
Das traditionelle Serenadenkonzert der zehn Musikkapellen der 
Stadt Bad Wurzach findet in diesem Jahr am Sa., 27. Juni, um 19:30 
Uhr statt. Seit über fünf Jahrzehnten ziehen die Blaskapellen stern-
förmig in die Innenstadt zum Stadtbrunnen, wo sie sich zu einem 
imposanten Gesamtchor vereinen. Unter der musikalischen Lei-
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tung von Eva Oberleiter, Leiterin der Jugendmusikschule, wer-
den erneut mehr als 400 Musikerinnen und Musiker gemeinsam 
auftreten. 
Besonders freut sich die Stadt in diesem Jahr über den Besuch der 
Freundschaftskapelle der Musikkapelle Arnach, die den weiten 
Weg aus Kärnten auf sich genommen hat, um beim Serenaden-
konzert mitzuwirken. 
Für das leibliche Wohl sorgt auch 2026 wieder das engagierte 
Team der Butterfly-Darters Bad Wurzach. Sollte das Wetter nicht 
mitspielen, muss die Veranstaltung leider ersatzlos entfallen, da am 
darauffolgenden Sonntag der Rad- und Wandertag nach Haidgau 
stattfindet. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste der Stadt sind herzlich 
eingeladen, diesen besonderen Sommerabend voller Musik und 
Gemeinschaft zu genießen.
„Wir freuen uns auch in diesem Jahr wieder auf einen stimmungs-
vollen Abend mit guter Laune und großartiger Blasmusik“, be-
tont Wolfgang Grösser, Vorstandsmitglied der Stadtkapelle Bad 
Wurzach.

Rad  und Wandertag in Haidgau 
Am So., 28. Juni, lädt die Stadt Bad Wurzach gemeinsam mit der 
Ortsverwaltung Haidgau zum fünften Rad‑ und Wandertag ein. Die 
Veranstaltung soll das Miteinander der neun Ortsteile stärken, indem 
Gruppen aus allen Ortschaften gemeinsam nach Haidgau radeln oder 
wandern. Vor Ort erwartet die Besucherinnen und Besucher ein ab‑
wechslungsreiches Programm für die ganze Familie – mit sportlichen 
Angeboten, Musik, Unterhaltung und regionaler Gemeinschaft. Start‑
punkte und Uhrzeiten der Touren sind auf der städtischen Homepage 
zu finden. Alle Gäste sind herzlich willkommen. Die Veranstaltung 
findet grundsätzlich bei jedem Wetter statt.

Die Gemeine Kirchberg informiert 
Schützenverein Kirchberg e. V. 
Das Schützenfest Kirchberg findet am Sonntag, den 21. Juni 2026 
beim Schützenheim statt. Ab 10 Uhr Frühschoppen und anschlie-
ßend reichhaltiger Mittagstisch mit Saumagen, Grillbraten, Brat-
würste, Grillwurst, Pommes, Kartoffelsalat und „Neu“ vegetarische 
Krautschupfnudeln. Zum Nachmittag gibt es Kaffee und selbstge-
backene Kuchen.
Ab 11 Uhr Unterhaltung mit den Kirchberger Goldies mit bester 
Blasmusik. 
Rahmenprogramm: Kinderschminken / Bogenschießen. 
Auf Ihren Besuch freut sich der Schützenverein Kirchberg.
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt!

Die Gemeinde Niederrieden informiert 
Bürgerstiftung Niederrieden
Garten-Klänge 2026
im Josef-Nowak-Pfarrgarten Niederrieden
Gartenklänge - los geht’s
14.06. um 16.30 Uhr

Fellheimer Musikanten
Es lädt ein: Bürgerstiftung Niederrieden
Wir starten mit den Gartenklängen 2026 und freuen uns am Sonn-
tag die Fellheimer Musikanten begrüßen zu dürfen.

Die gemeinde Aitrach informiert 
Tierisch-gute Ferienbetreuung mit Alpakas 
Der Verein „Alpakas helfen Menschen - tierisch gut e.V.“ bietet fol-
gendes inklusives Alpaka-Ferienangebot an:
• 3 Tage  in den Sommerferien 2026: 4. – 6. August 2026   

(DI bis DO) 
• jeweils von 8 bis 16 Uhr (ohne Übernachtung)
• wo: Haslach und Pfänders 3, Aitrach
• Alter: 8 - 15 Jahre (jüngere Geschwisterkinder dürfen ggf. auch 

schon teilnehmen, Kindern mit Handicap bis 18 Jahre)
• Bei „besonderen“ Kindern mit Handicap bitten wir mit uns bei 

Anmeldung abzusprechen, was benötigt wird.
• Ein „kleines und feines Angebot“: Gruppengröße ca. 12 Kinder
• Kompetente Fachkräfte betreuen die Kinder und Jugend-

lichen und bieten ein qualitatives und abwechslungsreiches 
Programm.

Und das haben wir mit euch Tierbegeisterten vor: 
- Flauschige Alpakas kennen und lieben lernen  
- evtl. auch einen Milchviehbetrieb und seine Kühe kennen lernen 
- Spaß an der frischen Luft 
- Wissenswertes über diese Tierarten 
- Gemeinsam Tiere versorgen 
- Alpaka-Wanderungen und Hindernisparcours 
- Alpaka-Typisches spielen und basteln
Bei Fragen melden Sie sich gerne bei uns. Bei Interesse bitte an 
das Anmeldeformular per E-Mail (verein@alpakaleben.de) oder 
telefonisch (Tel.08395/5470053) anfordern. 
Es sind noch ein paar Restplätze frei - frühes Anmelden sichert 
einen Platz :-)
Kontakt: Alpakas helfen Menschen - tierisch gut e.V., Stefanie Hagner, 
Tel. 08395 5470053, verein@alpakaleben.de, www.alpakaleben.de

Die Stadt Ochsenhausen informiert 
Latin meets Hip Hop beim Bildungswerk Ochsenhausen 
Power Latin meets Hip Hop Adults 
Jugendliche und Erwachsene mit Sandra Lamitschka 
Ab 18. Juni an 5 Terminen immer donnerstags von 19 bis 19.45 Uhr 
in der Kapfhalle (Nebeneingang), Jahnstraße 1, Ochsenhausen, 
Kursgebühr: 26,00 €, Nr. 261.3GB.570Z
Ein kraftvoller Kurs für Jugendliche ab 14 Jahren und Erwachsene 
jeden Alters, die Spaß an moderner Musik und Tanz haben.
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Handtuch, Hallenturnschuhe 
und Getränk. 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, 
info@bildungswerk-ochsenhausen.de, www.bildungswerk-och-
senhausen.de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhau-
sen. Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert
Online-Vorträge „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ und 
„Willkommen am Familientisch“
Im Juni werden an der Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
zwei verschiedene Online-Vorträge der BEKI-Initiative (Bewusste 
Kinderernährung) angeboten. 
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Was und wie viel Kinder ab dem ersten Lebensjahr brauchen, um 
gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame Mahlzeiten gelingen 
können, sind Inhalte der Onlineveranstaltung „Willkommen am 
Familientisch“. BEKI-Referentin Jennifer Sauter informiert junge 
Eltern am Donnerstag, 11. Juni 2026 von 9.30 bis 11 Uhr über ein 
genussvolles und vielseitiges Essen in diesem Lebensabschnitt. 
Zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ findet am Diens-
tag, 16. Juni 2026, von 9.30 bis 11 Uhr ein Online-Vortrag statt. 
Die BEKI-Referentin Angelika Romer stellt unabhängig von Fir-
men und Produzenten Fakten und Erfahrungen zum Einführen 
der Beikost vor. 
Beide Vorträge im Rahmen der Landesinitiative Bewusste Kinde-
rernährung sind für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer kosten-
frei. Eine Anmeldung ist online unter www.biberach.de/anmel-
dung-landwirtschaftsamt erforderlich.
Workshop zum Thema „Grillwurst mal anders – nicht immer 
nur eine Rote“
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet einen Work-
shop zum Thema „Grillwurst mal anders – nicht immer nur eine 
Rote“ an. Der Workshop mit dem Ernährungsreferenten Alexander 
Schaible findet am Freitag, 12. Juni 2026 von 16.30 Uhr bis 20 Uhr 
im Gemeindeschlachthaus, Sebastian-Sailer-Straße 12 in 89611 
Obermarchtal statt. Die Kosten für den Abend betragen 25 Euro. 
Die Teilnehmenden werden an diesem Abend unter Anleitung des 
Referenten Alexander Schaible verschiedene Grillwürste kreieren. 
Die hergestellten Köstlichkeiten können dann vor Ort verkostet 
werden und die Reste bei der nächsten Grillparty zuhause mit den 
Gästen geteilt werden. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten eine Schürze, ein Ge-
schirrtuch und Vorratsbehälter mitbringen. Eine Anmeldung ist 
online unter www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt 
erforderlich.

Workshop „Grundkurs Glutenfrei Backen“
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet den Workshop 
„Grundkurs Glutenfrei Backen“ an. Der Backkurs findet am Mitt-
woch, 17. Juni 2026 von 9 Uhr bis 12 Uhr in der Schulküche der 
B-EA in der Bergerhauser Straße 36 statt. 
Ernährungsreferentin Renate Haberbosch zeigt im Workshop, wie 
herkömmliche Backwaren ohne Gluten einfach aber mit viel Ge-
schmack auch selbst hergestellt werden können. Die Teilnehmen-
den erhalten außerdem wissenswerte Informationen zu Pseudo-
getreide, selbst hergestellten Mehlmischungen und Bindemitteln. 
Die Kosten für den Workshop betragen 20 Euro. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer sollten eine Schürze, ein Geschirrtuch und 
Vorratsbehälter mitbringen. Eine Anmeldung bis Donnerstag, 11. 
Juni 2026 unter www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt 
ist erforderlich.
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Größtes Dampfmaschinen-Treffen Süddeutschlands: Giganten 
aus Stahl erobern das Museumsdorf Kürnbach
Wenn es zischt, stampft und nach Kohle und heißem Dampf riecht, 
ist es wieder soweit: Am Samstag, 13. Juni, und Sonntag, 14. Juni, 
lädt das Ober-schwäbische Museumsdorf Kürnbach zum Dampf-
fest ein. Beim größten, jährlich stattfindenden Dampfmaschi-
nen-Treffen Süddeutschlands erleben Besucherinnen und Besucher 
historische Technik in Aktion und können ein Wochenende voller 
faszinierender Vorführungen, Mitmachangebote und be-sonderer 
Begegnungen genießen. 
Giganten aus Stahl in voller Aktion
Auf den Wegen des Museumsdorfs sind mächtige, über 100 Jahre 
alte Dampfwalzen und Dampftraktoren unterwegs und machen 
die Kraft vergangener Zeiten eindrucksvoll erlebbar. Ein besonderer 
Höhepunkt ist die Vorstellung der historischen Maschinen und ih-
rer Maschinisten am Sonntagnachmittag. Zu sehen sind außerdem 
beeindruckende Vorführungen historischer Arbeitsmaschinen: Die 
Kürnbacher Dampfmaschine von 1912 treibt eine Dreschmaschine 

an, eine Lokomobile von 1904 setzt eine Wasserpumpe in Bewe-
gung und eine weitere Lokomobile von 1924 lässt einen Steinbre-
cher arbeiten, der Steinbrocken zu Kiesel zermalmt. 
Dampfkraft im Großen und Kleinen
Aber nicht nur die großen Maschinen begeistern: Zahlreiche klei-
nere Straßendampfmodelle drehen ihre Runden durch das Muse-
umsdorf und sorgen für staunende Gesichter. Auf der Anlage des 
Schwäbischen Eisenbahnvereins laden sogar noch mehr Mini-Ei-
senbahnen als sonst zum Mitfahren ein. Und im Haus Hueb können 
Besucherinnen und Besucher Miniatur- und Spielzeug-Dampfma-
schinen entdecken. 
Mitmachen, ausprobieren und Geschichte erleben
Besonders Familien dürfen sich auf viele Mitmachangebote freu-
en. Neben dem Mitfahren bei den Straßendampfmodellen können 
Groß und Klein an der umfangreichen Wissensstation Spannendes 
zum Thema Dampfkraft lernen. Außerdem können sie den histori-
schen Kartoffelwäscher testen und heiße Kartoffeln frisch aus dem 
Dämpfer probieren. Darüber hinaus zeigen die Museumsschmiede 
ihr traditionelles Handwerk, während in der historischen Dampf-
brennerei Schnaps gebrannt wird. 
Passend zum Dampffest gibt es frische Dampfnudeln aus der his-
torischen Küche und Kartoffeln frisch aus dem historischen Kartof-
feldämpfer des Museums-Fördervereins. Aber auch das Kürnbacher 
Dorfcafé, der Museumsbäcker im historischen Backhaus und viele 
mehr bieten zahlreiche Köstlichkeiten an.
 
bela e.V. | gGmbH –  
Begleitetes Wohnen in Familien
Die 65-jährige Frau M. lebt bei der Gastfamilie B. Seit vielen Jahren 
leidet sie an Depressionen und konnte sich irgendwann nicht mehr 
ausreichend selbst versorgen. Besonders die Einsamkeit belastete 
sie. In schwierigen Phasen nahm sie ihre Medikamente unregelmä-
ßig ein und musste wiederholt stationär in einer psychiatrischen 
Klinik behandelt werden.
Während eines Klinikaufenthalts wurde ihr das Begleitete Wohnen 
in Familien vorgestellt. Frau M. entschied sich für eine Veränderung 
und wandte sich an bela. Schnell wurde eine passende Gastfamilie 
gefunden. Frau M. und das Ehepaar B. verstanden sich auf Anhieb, 
kurz darauf zog sie ein.
Heute profitiert sie vom strukturierten Alltag in der Familie. Die 
Gasteltern unterstützen sie bei der Medikamenteneinnahme und 
begleiten sie zu Arztterminen. Vor allem aber ist Frau M. nicht mehr 
allein und fühlt sich gebraucht. Seit ihrem Einzug war kein weiterer 
Klinikaufenthalt nötig.
Eine bela-Mitarbeiterin begleitet Frau M. und die Familie regelmä-
ßig und unterstützt bei Gesprächen sowie organisatorischen Anlie-
gen. Für die Unterkunft mit Verpflegung und die Betreuungsleis-
tungen erhält die Gastfamilie eine Aufwandsentschädigung, doch 
im Vordergrund steht die Freude daran, die positive Entwicklung 
von Frau M. mitzuerleben.
Damit mehr Menschen mit psychischen oder dementiellen Er-
krankungen von diesem Angebot profitieren können, sucht bela 
weitere Gastfamilien.
Weitere Informationen: bela gGmbH, Berliner Platz 5, 88400 Biber-
ach, Tel.: 07351 37418-05, bwf@bela-ggmbh.de, www.bela-ggmbh.
de und auf Instagram
 
„Gemeinsam für gesundheitlichen  
Hitzeschutz“
Bundesweiter Hitzeaktionstag am 11. Juni – Kreisgesundheit-
samt gibt Empfehlungen für Schutzmaßnahmen an heißen 
Tagen
Bereits Ende Mai stiegen die Temperaturen im Landkreis Biberach 
an mehreren Tagen hintereinander auf 30 Grad Celsius und mehr 
– so früh und lange wie noch nie seit Beginn der durchgehenden 
Wetteraufzeichnungen erfasste eine Hitzewelle die Region: Der 
Klimawandel bedroht die Gesundheit vieler Menschen, und Hitze 
stellt dabei laut dem Bericht der Europäischen Umweltagentur 
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2024 das größte Risiko dar. 
Aus diesem Grund ruft die Bundesärztekammer zum vierten Mal 
einen bundesweiten Hitzeaktionstag aus. Der Hitzeaktionstag fin-
det am Donnerstag, 11. Juni 2026 statt und steht unter dem Motto 
„Gemeinsam für gesundheitlichen Hitzeschutz“. Der Aktionstag 
klärt darüber auf, wie wir uns und andere während Hitzeperioden 
am besten schützen können. 
Dr. Claus Unger, Leiter des Gesundheitsamts des Landkreises Bibe-
rach, warnt: „Wir dürfen Hitze und ihre gesundheitlichen Gefahren 
nicht unterschätzen. Hitze betrifft uns alle, und wir müssen sie als 
gesamtgesellschaftliche Aufgabe wahrnehmen und angehen. Wir 
müssen uns auf die zunehmenden Hitzewellen vorbereiten und an 
besonders heißen Tagen Schutzmaßnahmen ergreifen.“ 
Hitze belastet alle, kann aber für bestimmte Personengruppen be-
sonders gefährlich werden. Dazu gehören ältere, pflegebedürftige 
und/oder vorerkrankte Menschen, Schwangere, Säuglinge und 
Kinder sowie Menschen mit Behinderung, Obdachlose und Men-
schen, die im Freien arbeiten. Hitze kann zu Erschöpfungssympto-
men sowie Dehydrierung und im schlimmsten Fall zum Tod führen. 
Das Kreisgesundheitsamt empfiehlt daher folgende Schutzmaß-
nahmen: 
• Während der Mittagshitze möglichst drinnen oder im Schatten 

aufhalten
• Körperliche Anstrengung vermeiden oder in kühlere Tageszei-

ten verschieben.
• Ausreichend trinken: Am besten Wasser- und Mineralwasser, 

Saftschorle, Suppen oder auch wasserreiche Früchte. Alkohol 
vermeiden.

• Lieber mehrere kleine und leichte Mahlzeiten als wenige große
• Wohnung kühl halten: nachts und in den frühen Morgenstun-

den lüften. Räume tagsüber abdunkeln, am besten mit Außen-
jalousien oder Rollläden

• Vor UV-Strahlung schützen: leichte, weite Baumwollkleidung 
in hellen Farben sowie Kopfbedeckung und Sonnenbrille tra-
gen. Sonnencreme verwenden

• Auf korrekte Lagerung von Medikamenten achten und Ein-
nahme gegebenenfalls mit der Apotheke bzw. Ärztin oder Arzt 
besprechen

• Auf Angehörige und Mitbürgerinnen und Mitbürger achten 
und gegebenenfalls Hilfe anbieten

Mehr Informationen gibt es online unter hitzeaktionstag.de, un-
ter biberach.de/hitze sowie unter gesundheitsamt-bw.de/lga/de/
themen/gesundheit-umwelt/gesundheit-hitze/
 
Erfolgreiche Pflege des Waldes von morgen 
Workshop zur Kultursicherung vermittelt fundiertes Wissen 
und praktische Fertigkeiten
Wie de nächste Waldgeneration durch fachgerechte Kultursiche-
rung verbessert werden kann, zeigt das Kreisforstamt in einem 
Praxisworkshop am Donnerstag, 9. Juli 2026. In dem Workshop 
von 13 bis etwa 16 Uhr werden fundiertes Wissen und praktische 
Fertigkeiten vermittelt. 
Folgende Themen stehen auf der Agenda: 
• Anpassungsstrategien zur optimalen Eingliederung junger 

Bäume in bestehende Ökosysteme
• Strategien zur Bekämpfung konkurrierender Vegetation
• Vorstellung, Demonstration und Einsatz verschiedener Geräte 

unter Berücksichtigung der Arbeitssicherheit
• Maßnahmen zur Sicherstellung einer ausreichenden Wasser-

versorgung, insbesondere in Trockenperioden
• präventive und aktive Schutzmaßnahmen gegen Wild,- Nager- 

und Insektenschäden 
Der Workshop richtet sich an alle, die Verantwortung für Baum-
kulturen tragen wollen und sich für deren erfolgreiche Pflege in-
teressieren. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Mög-
lichkeit, im Austausch mit den Fachleuten des Kreisforstamts ihre 
Waldbewirtschaftung nachhaltig zu optimieren und somit die 
Vitalität ihrer Baumkulturen langfristig zu sichern. 

Die Schulung findet im Bereich Schönebürg/Mietingen statt. An-
meldung über die Homepage www.biberach.de/kreisforstamt-ver-
anstaltungen oder telefonisch unter 07351 52-7020. Die Plätze sind 
auf maximal 30 Personen begrenzt, die Teilnahme ist kostenlos. 
Festes Schuhwerk, Arbeitshandschuhe und wetterfeste Kleidung 
sollten mitgebracht werden.

Arbeiten beginnen Ende Juli:
Straßenamt informiert am Mittwoch, 17. Juni, über den Neu-
bau der Brücke über die Donau bei Daugendorf
Der Landkreis Biberach erneuert die Spannbetonbrücke über die 
Donau bei Daugendorf. Dazu wird die alte Brücke aus dem Jahr 
1956 abgebrochen. Bürgerinnen und Bürger können sich am Mitt-
woch, 17. Juni über die Baumaßnahmen informieren. Zwischen 16 
und 18 Uhr stehen Mitarbeiter des Straßenamts auf dem Sportge-
lände des SV Daugendorf für Fragen zur Verfügung. 
Die neue Brücke wird als einfeldrige Fachwerkbogenbrücke aus 
Stahl hergestellt und so verbreitert, dass der Donauradwanderweg 
über die Brücke führen kann. Damit Passantinnen und Passanten 
die Kreisstraße sicher überqueren können, wird auf der Westseite 
in der Kreisstraße eine Querungshilfe eingebaut 
Das Straßenamt hat bereits mit der Verlegung von Leitungen be-
gonnen. Ab Montag, 20. Juli, beginnen die eigentlichen Arbeiten 
für die neue Donaubrücke. Dann wird die Kreisstraße K 7588 im 
Bereich der Donau für den PKW-Verkehr voll gesperrt. Die groß-
räumige Umleitung in beide Richtungen wird über Riedlingen 
ausgeschildert. 
Bis zum Beginn der Abbrucharbeiten der alten Donaubrücke ab 
September wird die alte Donaubrücke noch für Fußgängerinnen 
und Fußgänger und den Radverkehr zur Verfügung stehen. Danach 
kann eine Behelfsbrücke neben der alten Donaubrücke genutzt 
werden. Die vorbereitenden Bauarbeiten für die Behelfsbrücke 
starten am Montag, 6. Juli 2026. Die Fertigstellung der neuen Do-
naubrücke ist für Ende 2027 geplant.

Grüffelo & Co. |  
Ausstellung mit Büchern von Axel Scheffler
Die Ausstellung ist vom 8. Juni bis zum 4. Juli 2026 in der Ge-
meindebücherei Öpfingen zu sehen 
Der vielfach ausgezeichnete Illustrator Axel Scheffler, bekannt 
durch seine liebevollen Zeichnungen zu Kinderbuchklassikern 
wie „Der Grüffelo“, „Stockmann“ oder „Zogg“, steht im Mittelpunkt 
einer besonderen Buchausstellung. Nach über 20 Jahren wird im 
September 2026 ein neues Grüffelo-Bilderbuch auf den Markt kom-
men. Um die Vorfreude auf dieses Ereignis zu steigern, werden Groß 
und Klein dazu eingeladen, in einer Auswahl der bisher erschie-
nenen Werke von Axel Scheffler zu schmökern, die Vielfalt seiner 
Geschichten und Figuren abseits vom Grüffelo kennenzulernen 
und in die fantasievolle Bilderwelt einzutauchen. Axel Scheffler ist 
insbesondere für seine langjährige Zusammenarbeit mit der briti-
schen Autorin Julia Donaldson bekannt. Die gemeinsamen Werke 
zählen heute zu den meistgelesenen Kinderbüchern der Welt.
35 ausgewählte Bücher mit Illustrationen von Axel Scheffler sind 
in der Ausstellung zu sehen. Realisiert wurde die Ausstellung von 
der Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen beim Regie-
rungspräsidium Tübingen.
Die Ausstellung ist Teil der Lese- und Literaturförderung des Re-
gierungspräsidiums Tübingen.
Interessierte können die Ausstellung vom 8. Juni bis zum 4. Juli 
2026 in der Gemeindebücherei Öpfingen zu den üblichen Öff-
nungszeiten besuchen. Der genaue Terminplan mit den Stationen 
der Ausstellung ist bei „Aktuelles“ unter der Adresse https://rpt.ba-
den-wuerttemberg.de/abt2/ref23/bibliothek/ zu finden.
Hintergrundinformation:
Axel Scheffler wurde 1957 in Hamburg geboren. Der in London 
lebende Illustrator gehört zu den bedeutendsten Bilderbuchkünst-
lern unserer Zeit. Er engagiert sich sozial, etwa durch Illustrationen 
für Geflüchtete oder Beiträge zu politischen Themen. Gemeinsam 
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mit Julia Donaldson hat er international erfolgreiche Bücher ge-
schaffen, die in über 70 Sprachen übersetzt und zudem teilweise 
verfilmt wurden. Die gemeinsamen Werke wurden des Öfteren 
ausgezeichnet, unter anderem erhielten sie 2023 den Sonderpreis 
des Deutschen Jugendliteraturpreises für ihr Gesamtwerk.

B 312 Berkheim/Eichenberg – Berkheim, Fahrbahndeckener-
neuerung ab Montag, 15. Juni 2026
Vollsperrung im Baustellenbereich
Ab Montag, 15. Juni 2026, lässt das Regierungspräsidium Tübingen 
auf einer Länge von rund 2,4 Kilometern den schadhaften Fahr-
bahnbelag der B 312 ab der Abzweigung Eichenberg in Richtung 
Bundesautobahn A 7 bis zur Abzweigung Berkheim/Bonlanden 
erneuern.
Die Maßnahme wird unter Vollsperrung durchgeführt. Unter güns-
tigen Witterungsverhältnissen kann die Fahrbahndeckenerneue-
rung bis Dienstag, 30. Juni 2026, abgeschlossen werden.
Durch die Belagsarbeiten werden die Spurrinnen, Verdrückungen, 
massiven Rissbildungen sowie die offenen Quer- und Längsfugen 
beseitigt. Die Maßnahme dient der Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit und ist zur Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur 
erforderlich.
Kosten
Die Kosten der Sanierung belaufen sich auf rund 755.000 Euro. 
Diese werden von der Bundesrepublik Deutschland getragen.
Verkehrsführung während der Sanierung:
Die Umleitung erfolgt für die Fahrtrichtung Biberach über die L 
260 nach Bonlanden, weiter nach Erolzheim und von dort über 
die L 299 zurück auf die B 312 bei Edenbachen.
In Fahrtrichtung A 7 erfolgt die Umleitung ab der Abzweigung 
Eichenberg nach Berkheim und von dort über die L 260 zurück 
auf die B 312.
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilnehmen-
den um Verständnis für die mit der Maßnahme zusammenhängen-
den Beeinträchtigungen.
Hintergrundinformationen:
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale des 
Landes Baden-Württemberg unter https://www.verkehrsinfo-bw.
de/ abrufen. Verkehrsinfo-BW gibt es auch als App (kostenlos und 
ohne Werbung) – Infos unter https://www.verkehrsinfo-bw.de/
verkehrsinfo_app.

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Der Städte Partner Biberach e.V. informiert 
Lust auf Frankreich? 
Deutsch-Französischer Sprach-Austausch in den Sommerferi-
en – Anmeldeschluss 16. Juni
Du bist zwischen 13 und 16 Jahren alt, hast Lust auf neue Leute, 
spannende Erlebnisse und möchtest dein Französisch verbessern? 
Dann ist der deutsch-französische Tandem-Austausch 2026 genau 
das Richtige für dich!
Vom 6. bis 20. August verbringen Jugendliche aus Biberach und 
Valence zusammen zwei unvergessliche Wochen: zuerst in Biberach 
und danach in der Nähe von Valence. Gemeinsam wird gespielt, 
gelacht, Sport gemacht, gekocht, Ausflüge unternommen und na-
türlich die Sprache des anderen entdeckt – nach der Tandem-Me-
thode des Deutsch-Französischen Jugendwerks.
Das Besondere: Du lernst nicht nur die französische Sprache, son-
dern auch die Kultur im Nachbarland kennen. Viele Teilnehmer 
finden neue Freundschaften, die manchmal über Jahre halten.
Egal ob du schon gut Französisch sprichst oder einfach neugie-
rig bist: Wichtig sind vor allem Offenheit, Lust auf Begegnungen 
und Spaß an gemeinsamen Erfahrungen. Das letzte Tandem war 
für alle Beteiligten ein echtes Highlight – und 2026 soll genauso 
besonders werden!
Das Erfreuliche, speziell für Schwaben: Der Großteil der Kosten 
wird vom DFJW übernommen, so dass der Teilnehmerbeitrag nur 
400€ für Teilnehmer beträgt, die in Biberach wohnen oder in BC zur 
Schule gehen bzw. Mitglieder im StäPa sind, 450€ für Teilnehmer, 
die von außerhalb kommen. Darin sind alle Kosten für die zwei Wo-
chen (Reisen, Unterbringung, Verpflegung, Programm) enthalten.
Interesse geweckt? Dann melde dich baldmöglichst, spätestens bis 
16. Juni bei Brigitte Burrichter, der Vorsitzenden des Valence-Aus-
schusses im StäPa, per E-Mail unter valence@staepabc.de an. Es 
gibt nur noch wenige Plätze!

Die Caritas e.V. informiert 
Selbstständig bleiben im Alter – mit Hilfsmitteln die sie im 
Alltag unterstützen 
Nicht selten treten mit zunehmendem Alter Einschränkungen auf, 
die es schwierig machen selbständig im eigenen Zuhause zu leben.  
Das Schraubglas lässt sich nicht öffnen. Die Tasten auf dem Te-
lefon sind verschwommen. Der Teppich werden zur Stolperfalle. 
Mit dem Rollator können die Stufen zum Haus nicht überwunden 
werden. Wo ist denn nur mein Schlüssel abgeblieben? Habe ich 
das Bügeleisen und den Herd ausgemacht? Ich höre die Türklingel 
nicht mehr und die Ziffern des Weckers sind zu klein. 
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Die Wohnberatung der Basisversorgung lädt ein zum Vortrag. Herr 
Gering, erfahrener Technikbotschafter, zeigt und erklärt alltagsun-
terstützende Hilfsmittel – für Ihre Sicherheit und zum Erhalt der 
Selbstständigkeit im Alter. 
Am 29.06.2026 um 14:30 Uhr
im Haus der Caritas,
Waldseer Straße 24, in Biberach
Im Erdgeschoss 
Um Anmeldung wird gebeten. Anmeldung und weitere Informa-
tionen sind erhältlich beim Fachdienst Hilfen im Alter der Caritas 
Ulm-Biberach (Andrea Müller, Tel. 07351 8095-190 oder hia.ubc@
caritas-dicvrs.de) www.basisversorgung-biberach.de.
 
Demenz Partner Schulung 2026 im Landkreis Biberach 
Demenz geht uns alle an! Menschen mit Demenz begegnet man 
nicht nur in der Familie, sondern vielfach im Alltag, in der Nach-
barschaft und auch am Arbeitsplatz. 
Die Referentin, Monika Adolph ist Pflegedienstleitung und De-
menzberaterin, sie vermittelt in diesem 90- minütigen Kurs was 
Demenzerkrankungen sind, welche Einschränkungen mit der Er-
krankung einhergehen und wie sich das Leben der Erkrankten 
und ihrer Familie verändert. Sie erhalten Tipps und Hinweise zum 
Umgang und zur Kommunikation mit Menschen mit Demenz. Sie 
lernen Wege kennen, um Menschen mit Demenz und ihre Ange-
hörigen zu unterstützen. Folgende Demenzpartnerschulungen 
werden im Landkreis Biberach vom Netzwerk Demenz angeboten: 
25. Juni 2026 18:00–20:00 Uhr
In Kooperation mit der Pflegebegleitinitiative im Landkreis 
Biberach
Kathol. Gemeindehaus St. Franziskus, Schulstr. 8 in 88451 Dettin-
gen an der Iller  
23. Juli 2026 16:00-18:00 Uhr
Museum Kürnbach – Tanzsaal, Griesweg 30, 88427 Bad Schus-
senried 
Vorab-Info: Ab 24.09.2026 findet dann der Kurs Biberacher 
Weg – „Wissen für zu Hause“ statt. 
Weitere Infos und Anmeldung: Daniela Wiedemann, hia.ubc@cari-
tas-dicvrs.de oder 07351 8095-190 www.netzwerk-demenz-bc.de 
weitere Online-Seminar oder nutzen E-Learning-Angebote: www.
demenz-partner.de/
 
Letzte Hilfe Kurs in Biberach 
Der Abschied vom Leben ist der schwerste, den die Lebensreise 
für einen Menschen bereithält. Deshalb braucht es, wie auf allen 
schweren Wegen, Begleitung, Zuwendung, Mut und Wissen.
Am Ende wissen, wie es geht!
Siglinde von Bank und Christa Willburger-Roch, beide erfahrene 
Palliativpflegefachkräfte, vermitteln in einem ca. 4-stündigen Kurs 
in Theorie und praktischer Anleitung Wissenswertes rund um das 
Thema Sterben.
Das Lebensende und Sterben unserer Angehörigen, Freunde und 
Nachbarn macht uns oft hilflos, denn uraltes Wissen zum Ster-
begeleit ist schleichend verloren gegangen. Um dieses Wissen 
zurückzugewinnen, wurde der Kurs zur Letzten Hilfe entwickelt, 
welcher in vielen Regionen angeboten wird. (weitere Infos unter:  
www.letztehilfe.info)
„Wir wollen den Teilnehmenden vermitteln, was wichtig und ach-
tenswert in der letzten Lebensphase ist und wir wollen Menschen 
Mut machen, sich zuzutrauen, nahestehende Menschen im ver-
trauten Umfeld zu Hause zu begleiten“.
Angst beginnt im Kopf – Mut aber auch. Wissen macht Mut und 
gibt Sicherheit! 
Termin: Dienstag, 23.6.2026
Alfons-Auer-Haus, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach
Beginn um 14 Uhr, Ende gegen 18.30 Uhr
Die Kursgebühr von 25 Euro sind vor Ort zu begleichen.
Ein Pausensnack und eine „Letzte Hilfe Broschüre“ sind darin ent-
halten.

Anmeldung unter: hia.ubc@caritas-dicvrs.de oder tel. 07351-
8095190

Der Kreisjugendring Biberach e.V. informiert 
Austausch für alle Jugendbuden im Landkreis Biberach 
Unter dem Titel „Bude – Bingo – Burger“ laden das Kreisjugendre-
ferat Biberach und der Kreisjugendring Biberach e.V. alle Buden, 
die von Jugendlichen und jungen Erwachsenen geführt werden, 
aus dem Landkreis Biberach zu einem gemeinsamen Austauscha-
bend ein. Die Veranstaltung findet am Dienstag, 23. Juni 2026, um 
18 Uhr im Bergstüble Muttensweiler statt (bei der Bergstraße ganz 
nach oben fahren). Eingeladen sind alle, die selbst in einer Bude 
aktiv sind und Lust haben, andere Buden kennenzulernen, Erfah-
rungen auszutauschen und Fragen rund um das Thema „Bude“ 
loszuwerden. Neben dem Austausch erwartet die Teilnehmenden 
ein unterhaltsames Bude-Bingo-Spiel sowie leckere Burger in ge-
mütlicher Atmosphäre. Um besser planen zu können, wird um eine 
Anmeldung pro Bude bis zum 18. Juni 2026 unter https://eveeno.
com/Bude-Bingo-Burger gebeten.
 
Der  Städte Partner Biberach e.V. informiert 
Sängerinnen und Sänger für Chorprojekt gesucht 
Am 13. März 2027 wird es ein großes gemeinsames öffentliches 
Chorprojekt des Vereins Städte Partner Biberach (StäPa) und des 
Katholischen Kirchenchores Biberach mit Unterstützung durch die 
Stadt Biberach geben – ein Höhepunkt im städtepartnerschaft-
lichen Jubiläumsjahr mit 60 Jahre Partnerschaft mit Valence, 40 
Jahre mit Telawi, 30 Jahre Freundschaft mit Guernsey und 50 Jahre 
Partnerschaftsverein/StäPa.
Zur Aufführung kommt die „Messa di Gloria“ von Giacomo Puccini, 
die der Kirchenchor bereits 2024 erfolgreich aufgeführt hat. Da es 
sich um eine städtepartnerschaftliche Veranstaltung handelt, darf 
die „Ode an die Freude“, die Europa-Hymne aus der 9. Sinfonie von 
Ludwig van Beethoven natürlich nicht fehlen! Zudem jährt sich 
2027 der 200. Todestag Beethovens, ihm zu Ehren kommt auch 
„Die Himmel rühmen“ zur Aufführung. Die musikalische Leitung 
hat wieder Johannes Striegel. Es spielt das Sinfonieorchester Bibe-
rach unter der Leitung von Andreas Winter.
Für den Projektchor, zu dem auch Gäste aus Biberachs Partnerstäd-
ten eingeladen sind, werden noch weitere Sängerinnen und Sänger 
aus Biberach und Umgebung gesucht. Interessenten möchten sich 
bitte bis spätestens 01. Juli bei Irmi Rueß (E-Mail KirchenchorBC@
web.de) melden. Probenbeginn wird am Freitag, 16. Oktober 2026, 
sein. Die Veranstalter hoffen auf eine zahlreiche Beteiligung!
Weitere Informationen finden sich auf der Homepage des StäPa 
(www.staedtepartnerbiberach.de) und des Kirchenchors (www.
kirchenchor-biberach.de/unsere-naechsten-Auftritte).

Was sonst noch
interessiert

Der Donau-Iller-Nahverkehrsverbund-GmbH 
informiert 
Wandern mit Bus und Bahn: Am 11. Juni mit DING und Albver-
ein nach Obermarchtal
Geführte Tour zum historischen Wasserkraftwerk Alfredstal 
und zur Laufenmühle
Geführte DING-Wanderung auf historischen Pfaden am 11. Juni: Die 
dritte gemeinsame Veranstaltung der Donau-Iller-Nahverkehrsver-
bund-GmbH mit dem Schwäbischen Albverein dieses Sommers hat 
unter anderem ein noch funktionsfähiges technisches Kulturdenk-
mal, das Wasserkraftwerk Alfredstal, zum Ziel. Nach der Anfahrt mit 
Zug und Bus nach Obermarchtal geht es mit dem Wanderführer 
direkt zum 1903 am Fuße der Prämonstratenserabtei erbauten ehe-
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maligen Elektrizitätswerk mit der denkmalgeschützten Maschinen-
halle. Das Kraftwerk gilt als bemerkenswert, weil eine der Turbinen 
noch fast im Originalzustand läuft und die Anlage weiterhin Strom 
erzeugt. Von dort wandert man nach Rechtenstein (noch ein Kraft-
werk) und über den Hochberg zur Einkehr Laufenmühle. Bus und 
Zug bringen die Gruppe wieder zurück nach Ulm. Die Teilnahme 
ist mit jedem gültigem DING-Ticket kostenlos.
Schon seit 15 Jahren besteht die Kooperation „Wandern mit Bus 
und Bahn“ zwischen Verbund und Ortsgruppe Ulm/Neu-Ulm des 
Schwäbischen Albvereins. Ausgangs- und Zielpunkte der sechs 
geführten, länderübergreifenden DING-Wanderungen sind stets 
mit dem ÖPNV erreichbar.
Die Laufstrecke zu den Kraftwerken beträgt 11 km, Auf- und Ab-
stiege 170/190 m. Treffpunkt ist um 9.50 Uhr am Eingang Ulm 
Hauptbahnhof. Guide ist Volker Korte, Voranmeldung unter (07023) 
71568.
Alle DING-Wanderungen findet man unter www.ding.eu und
www.albverein-ul-nu.telebus.de.

Die Landesanstalt für Umwelt Baden-Würt-
temberg informiert 
PRESSEMITTEILUNG DER LANDESANSTALT FÜR UMWELT BA-
DEN-WÜRTTEMBERG
Netzwerk Ökolandbau und Kompost (NÖK BW) in Baden-Würt-
temberg gestartet Hochwertige Komposte können Nährstoff-
versorgung im ökologischen Landbau stärken 
01.06.2026
Baden-Württemberg. Das Netzwerk Ökolandbau und Kompost 
Baden-Württemberg (NÖK BW) hat seine Arbeit aufgenommen. 
Ziel ist es, den Einsatz gütegesicherter Bio- und Grüngutkompos-
te im ökologischen Landbau zu stärken und die Zusammenarbeit 
zwischen Kompostwirtschaft und Ökolandbau auszubauen. Damit 
sollen regionale Stoffkreisläufe gestärkt sowie Beiträge zum Klima-, 
Ressourcen- und Bodenschutz geleistet werden.
Mehr Wertschöpfung aus Bioabfällen
„Bioabfälle stärker zur Energieerzeugung durch Vergärung zu nut-
zen und sie als hochwertigen Kompost einzusetzen, ist ein wichti-
ges Ziel der Kreislaufwirtschaft. Wenn wir Bioabfälle bestmöglich 
verwerten, leisten wir einen wichtigen Beitrag zum Schutz von 
Klima und Ressourcen“, betont Thekla Walker, Ministerin für Um-
welt, Klima und Energiewirtschaft des Landes Baden-Württemberg.
Das Projekt wurde im November 2025 durch die Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg (LUBW) initiiert und wird durch das 
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Würt-
temberg gefördert sowie durch das Ministerium für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg 
unterstützt.
Großes Potenzial für den ökologischen Landbau
„Rund 70 Prozent der in Baden-Württemberg erzeugten Kompos-
te aus Bio- und Grüngut erfüllen die strengen Anforderungen des 
Ökolandbaus – das zeigen Untersuchungen unseres Kompetenz-
zentrums Bioabfall“, erklärt Dr. Ulrich Maurer, Präsident der LUBW. 
„Dennoch wird dieses Potenzial bislang noch nicht ausreichend 
genutzt. Hochwertige Komposte können einen wichtigen Beitrag 
zur Bodenfruchtbarkeit leisten.“
Nährstoffkreisläufe stärken
Beim Wachsen entziehen Pflanzen dem Boden Nährstoffe wie Stick-
stoff, Phosphor und Kalium. Diese müssen nach der Ernte wieder 
zurückgeführt werden, um die Bodenfruchtbarkeit langfristig zu 
erhalten. Während dies in der konventionellen Landwirtschaft 
häufig über mineralische Düngemittel erfolgt, sind deren Einsatz-
möglichkeiten im ökologischen Landbau deutlich eingeschränkter.
Untersuchungen der LUBW zeigen, dass viele Böden ökologisch 
wirtschaftender Betriebe bereits heute Nährstoffdefizite aufweisen. 
Besonders betroffen sind viehlose Betriebe, beispielsweise reine 
Ackerbau- und Gemüsebaubetriebe, da sie nicht über eigene or-
ganische Düngemittel wie Mist oder Gülle verfügen.
Komposte können Versorgungslücken schließen

Der Einsatz hochwertiger Komposte kann dazu beitragen, dem 
Boden wichtige Nährstoffe zurückzuführen und regionale Stoff-
kreisläufe besser zu nutzen.
„Würde der für den ökologischen Landbau geeignete Kompost 
aus Bioabfall ausschließlich im ökologischen Landbau eingesetzt, 
könnten in Baden-Württemberg rund ein Viertel bis ein Drittel der 
zusätzlich benötigten Kernnährstoffe wie Kalium, Phosphor und 
Stickstoff aus regionalen Stoffkreisläufen bereitgestellt werden“, 
verdeutlicht Maurer das Potenzial.
Fünf Handlungsfelder im Fokus
Trotz der positiven Effekte von Komposten ist deren Nutzung im 
ökologischen Landbau bislang noch sehr gering. Hier setzt das 
Netzwerk Ökolandbau und Kompost Baden-Württemberg an. Das 
NÖK BW arbeitet in fünf zentralen Handlungsfeldern. Dazu ge-
hören Wissenstransfer, Vernetzung und Öffentlichkeitsarbeit, die 
Beratung von Akteuren aus Ökolandbau und Kompostwirtschaft 
sowie die Demonstration der Vorteile des Komposteinsatzes im 
ökologischen Landbau.
Das Netzwerk Informationen zu aktuellen Maßnahmen, Ansprech-
partnern sowie zu regionalen und landesweiten Fachveranstal-
tungen stellt das Netzwerk auf seinem Webauftritt unter www.
noek-bw.de bereit.
Hintergrundinformation
Beteiligte
Die Koordinierungsstelle des NÖK BW arbeitet mit der Gütege-
meinschaft Kompost Region Süd (GKRS), dem Landwirtschaftlichen 
Technologiezentrum Augustenberg (LTZ) sowie den Ökolandbau-
verbänden Baden-Württembergs zusammen. Auftraggeber ist 
die Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW). Die 
Finanzierung erfolgt durch das Land Baden-Württemberg über 
das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft und 
das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz. Die Aufgaben der Koordinierungsstelle werden vom 
Witzenhausen-Institut GmbH, dem Ingenieurbüro ISA und der 
Arbeitsgemeinschaft Ökologischer Landbau Baden-Württemberg 
(AÖL) wahrgenommen.
Weiterführende Informationen der LUBW
Für Interessierte stehen zwei aktuelle LUBW-Berichte zum The-
ma Bioabfall und Komposteinsatz im ökologischen Landbau zum 
Download zur Verfügung:
•	 Projektphase 1 - Nährstoffsalden des ökologischen Landbaus 

und Bedarf an externer Nährstoffzufuhr (nach Daten ASE 2016 
und 2020) - Eignung von Biogut- und Grüngutkomposten für 
den ökologischen Landbau

•	 Projektphase 2 - Entwicklung und Umsetzung von 
Best-Practice-Beispielen zur Nutzung von Biogutkomposten 
im ökologischen Landbau

Die Volksbank Allgäu Oberschwaben  
informiert 

VBAO-Radeln für die Region: 
Gemeinsam mehr bewegen – 
150.000 Euro für den guten 
Zweck
+++ VBAO-Radeln (14. Juni 
2026): 150.000 Euro für gemein-
nützige Organisationen +++
+++ Die Aktion fördert Bewe-
gung, Gemeinschaft und unter-

stützt lokale Organisationen in der Region +++ 
Leutkirch, 20. Mai 2026 – Unter dem Motto „Sie radeln, wir spen-
den!“ lädt die VBAO am 14. Juni 2026 zum großen „VBAO-Radeln für 
die Region“ ein. Mit einer Spendensumme von insgesamt 150.000 
Euro setzt die Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG ein starkes Zei-
chen für gesellschaftliches Engagement und regionale Verbunden-
heit. Teilnehmen können alle Mitglieder, Kundinnen und Kunden 
sowie alle Fahrradbegeisterten aus dem Geschäftsgebiet – von 
Laupheim über Leutkirch bis nach Lindau. 

Was sonst noch interessiert
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Das Besondere an der Aktion: Jeder gefahrene Kilometer und je-
der gesammelte Stempel im Radelpass unterstützt gemeinnützige 
Organisationen vor Ort. Je mehr Stempel ein Verein erhält, desto 
höher fällt die Spende aus – bis zu einem Förderhöchstbetrag von 
4.000 Euro. Insgesamt rechnet die Bank mit bis zu 9.0000 Radle-
rinnen und Radler, die an diesem Tag gemeinsam in die Pedale 
treten und damit 213 teilnehmende Vereine und Organisatio-
nen unterstützen. 
„Mit dem VBAO-Radeln bringen wir Menschen, Bewegung und 
Mehrwerte für die Region zusammen“, betont Josef Hodrus, Vor-
standssprecher der VBAO. „Jeder Stempel im Radelpass ist ein klei-
nes Zeichen der Solidarität – in der Summe wird daraus ein großer 
Beitrag für unsere Vereine vor Ort.“ 
Die VBAO unterstützt die Vereine aktiv bei der Bewerbung der Ak-
tion. Neben dem bereits an die Vereine kommunizierten Link mit 
digitalen Materialien stellt die Bank zusätzlich Flyer und Plakate 
zur Verfügung. 

Radeln, Stempel sammeln, Gutes tun 
Der Startschuss fällt am 14. Juni 2026 um 10 Uhr an einer der be-
kanntgegebenen 38 Stempelstellen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Mitradeln können alle Interessierten – egal, ob mit 
klassischem Fahrrad oder E-Bike. 
Von Station zu Station geht es über das öffentliche Radwegenetz 
der Region. Die Route ist frei wählbar, so dass jede und jeder das 
eigene Tempo und die Streckenlänge frei bestimmen kann. Bereits 
zwei gesammelte Stempel genügen, um an der Wertung für einen 
Verein sowie am Gewinnspiel teilzunehmen. Zu gewinnen gibt 
es zwei hochwertige Trek Gravel Bikes.  Die glücklichen Gewinnerin-
nen und Gewinner werden Anfang August benachrichtigt und zur 
offiziellen Preisübergabe eingeladen. Die Aktion endet um 17 Uhr.
An der letzten Station werden die gesammelten Stempel einem 
Verein oder einer Organisation von der Spenderliste gutgeschrie-
ben. Der ausgefüllte Radelpass wird anschließend in die Spen-
denbox eingeworfen. So wird jede Radtour zu einem wertvollen 
Beitrag für die Region.

Ein Tag für die ganze Familie – sicher unterwegs 
Im Mittelpunkt stehen gemeinsame Bewegung, Begegnung und 
Freude am Radeln. „Ob Familienausflug, sportliche Tour oder ge-
mütliche Runde mit dem E-Bike – „Beim VBAO-Radeln zählt nicht 
die Bestzeit, sondern der Zusammenhalt und der Beitrag für un-
sere Heimat“, fasst Vorstandssprecher Josef Hodrus zusammen. 
An 34 Bewirtungsstellen erwarten die Teilnehmenden Erfrischun-
gen und Snacks sowie viele Gelegenheiten zum Austausch und zu 
geselligem Beisammensein. So wird das VBAO-Radeln zu einem 
Tag, an dem Gemeinschaft, Miteinander und regionale Verbun-
denheit besonders erlebbar werden. 
Damit der Aktionstag für alle zu einem schönen und sicheren Erleb-
nis wird, spielt das Thema Sicherheit eine große Rolle. Die Teilneh-
menden werden gebeten, einen Radhelm zu tragen, die ausgewie-
senen Radwege zu nutzen undauf ein verkehrssicheres Fahrrad zu 
achten.
Die Notfallnummern für medizinische Hilfe sind im Radelpass ver-
merkt. Sollte unterwegs dennoch Unterstützung benötigt werden, 
kann jederzeit die Notrufnummer 112 gewählt werden. Zusätzlich 
steht das Deutsche Rote Kreuz (DRK) an eigens eingerichteten An-
laufstellen in Bad Waldsee, Erolzheim, Isny, Laupheim, Leutkirch 
und Niederwangen bereit und leistet bei gesundheitlichen Prob-
lemen schnell und fachkundig Hilfe. So ist sichergestellt, dass im 
Bedarfsfall professionell geholfen werden kann.
Mit dem VBAO-Radeln verbindet die Bank sportliche Aktivität mit 
gesellschaftlichem Engagement – und zeigt einmal mehr: Radeln 
verbindet und macht unsere Region ein Stück lebenswerter. 
Weitere Infos erhalten Sie unter vbao.de/radeln

Die Caritas Ulm-Biberach informiert 
Info-Veranstaltung zum Thema „Patientenverfügung und Voll-
macht“
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht haben - ganz egal in welchem Alter. Daher lädt die 
Caritas am Donnerstag, den 18. Juni zu einem Info-Vortrag in den 
Ochsenhauser Hof, Gymnasiumstraße 28, 1. OG, Biberach ein. Be-
ginn ist um 14 Uhr mit Kaffee und weiteren Getränken, um 15 Uhr 
beginnt der Vortrag. Veranstalter ist der Stammtisch für Menschen 
mit Sehbehinderung oder Blindheit. Alle Interessierte sind herz-
lich willkommen. 
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit tref-
fen. Mit einer Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht soll vor-
gesorgt werden, dass die ganz persönlichen Wertevorstellungen 
umgesetzt werden, auch wenn man sich nicht mehr äußern kann. 
Doch was gibt es zu beachten? Welche geeigneten Vordrucke gibt 
es? Wie kann mit besonderen Familienkonstellationen umgegan-
gen werden und wie regle ich meinen digitalen Nachlass? 
Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag der Caritas-Mit-
arbeiterin Sonja Hummel. Wer ein Einzelgespräch wünscht, kann 
einen Sprechstunden-Termin mit einem geschulten Ehrenamtli-
chen vereinbaren. Die Information ist für alle Menschen zugänglich, 
kostenfrei und unabhängig von Religion und Herkunft. 
Um Anmeldung bei Monika Schaufler wird gebeten (Tel. mit AB: 
07371 - 45 49 357, oder 0151 - 42 45 11 30 oder monika.schauf-
ler@drs.de, Seelsorge bei Menschen mit Sehbehinderung und 
Blindheit).
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In liebevoller Erinnerung mit 
Heiliger Messe zum 5. Todestag von

Wilfried 
Hofstetter
*26. September 1947
† 13. Juni 2021

Lieber Wilfried!
Ich bin dankbar für die schöne gemeinsame  
Zeit mit Dir. Viele unvergessliche Stunden  
haben wir verbracht.
Du fehlst. 
Schee war‘s.
Leb wohl.
Goodbye my Love.

Deine Angela Wurm

Heilige Messe am Samstag, den 13. Juni 2026 um 
10 Uhr in der Schlosskapelle beim Salvatorkolleg, 
Marktstraße 19, 88410 Bad Wurzach.
Der Gottesdienst wird von der Sängerin  
Christine Geray gesanglich umrahmt.

TRAUERANZEIGEN

● Letzte Woche bekam ich in der Apothe-
ke mal wieder dieses kostenlose Monats-
magazin. Sie wissen schon, das mit den � t-
ten, fahrradfahrenden Rentnern und ihrem 
quirligen Rassehund auf dem Cover. Da 
wurde mir schon beim Lesen des Inhalts-
verzeichnisses direkt ganz mathematisch 
im Kopf – ich könnte mein Leben so viel 
besser machen, wenn ich mir nur diese 
ganzen Zahlen merken würde … 

● In 5 Schritten zu mehr Selbstbe wusst-
sein – so moti vie ren Sie sich! Die 13 bes ten 
Nusssorten für eine gesunde Ernährung, 
jetzt 10 Kilogramm abnehmen in nur 20 Ta-
gen! Puh. Aber kein Problem, wenn ich nur 
3 Minuten meines Tages dem Gedächtnis-
training widme, bleibt mein Gehirn � t. 
Dann merke ich mir sicher all diese Ge-
heimtipp-Codes und werde sogar zusätz-
lich reich mit den 6 goldenen Regeln zum 
Geldanlegen. Je mehr ich darauf achte, 
desto häu� ger tre� e ich auf diese Numme-

rierungswut: im Fernsehen 
(„Die 25 schönsten, witzigs-
ten, schrägsten TV-Momen-
te“, „Die 100 beliebtesten 
Popsongs“ oder „10 Reise-
ziele, die sich wirklich loh-
nen“), am Schwarzen Brett 
im Kindergarten („5 Lebens-
mittel, die nicht in die Vesper-
box gehören“, „3 Regeln, die 
Ihr Kind beim Morgenkreis 
beachten muss“) oder im 
Büro („Befolgen Sie Schritt 
1 bis 6 zum Entkalken des 
Ka� eevollautomaten“).

● O� enbar sehnen sich viele Menschen 
nach solch klaren, bezi� erbaren Regeln. 
Denn nur dann weiß man genau, was man 
tun muss oder besser gesagt wie oft. Das 
verleiht Sicherheit und Orientierung in 
einer Zeit, in der jeder zu allem eine Mei-
nung hat und diese sich schnell und für alle 

sichtbar verbreiten lässt. Schließlich wuss-
te schon Wilhelm Busch: „Einszweidrei, 
im Sauseschritt läuft die Zeit, wir laufen 
mit.“ Na, dann mal los, denn: Nach genau 
10 000 Schritten belohnt mich mein Fitness-
 armband mit einem kleinen Feuerwerk auf 
dem Display. ab/DEIKE

1000 und ein guter Ratschlag

box gehören“, „3 Regeln, die 

1000 und ein guter Ratschlag

Illustration: © Roth/DEIKE
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Glas- und Metallbau Langegger GmbH Telefon: 08395 / 936266
Neuhauser Weg1 E-Mail: info@glas-langegger.com
88430 Rot a. d. Rot / Haslach

Wir sind zufriedenwenn Sie es auch sind!Ihre individuellen Wünschesind unsere Motivation!

Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!
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Interesse oder Fragen?

Telefon: 07154 8222-70

Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

WIR SUCHEN
Erzieher (m/w/d)

für unsere Kinderkrippe
unbefristet | ab sofort | 70 – 100 %

im Kinderhaus Umlachmäuse in Eberhardzell. 
Interesse geweckt? 
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung bis 30.06.2026 an 
personal@eberhardzell.de oder bevorzugt über unser Stellen-
portal www.eberhardzell.ris-portal.de/web/stellenportal/stellen 
Für Fragen zur Einrichtung steht Frau Zell, Tel. 07355 8018, 
gerne zur Verfügung.

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?
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